
OPTIK AKUSTIK
derKaulard.de

Kirchstraße 51
52499 Baesweiler

JETZT TERMIN

VEREINBAREN!

Baesweiler
S TA D T I N F O  VOM 11.03. 2025



306. Ausgabe   -   Stadtinfo 11.03.2025
G

ru
ß

w
o

rt
 B

ü
rg

er
m

ei
st

er

2

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

dieses Grußwort beginne ich leider 
mit einer sehr traurigen Nachricht: 
Am 14. Februar ist der Leiter unserer 
Freiwilligen Feuerwehr, Stadtbran-
dinspektor Dieter Kettenhofen, nach 
schwerer Krankheit verstorben.

Im Jahr 2013 wurde er erstmalig 
zum Leiter unserer Freiwilligen Feu-
erwehr bestellt, im Jahr 2019 für 
weitere sechs Jahre. Er wird eine gro-
ße Lücke hinterlassen – als Mensch 
und auch als Kamerad, der mit gro-
ßem Engagement, Professionalität, 
Verlässlichkeit und mit ganzem 
Herzen die Freiwillige Feuerwehr 
Baesweiler geleitet und maßgeblich 
weiterentwickelt hat. Er wird uns al-
len sehr fehlen. 

Mein tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehe-
frau, seinen Eltern und allen, die ihm 
nahestanden. Wir werden sein An-
denken in Ehren halten. 

Den Nachruf finden Sie auf Seite 6, 
einen ausführlichen Artikel auf Sei-
te 21. 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die „fünfte Jahreszeit“ ist seit we-
nigen Tagen vorbei. Wir haben 
gemeinsam gelacht, geschunkelt 
und gefeiert. Dank der Karnevals-
gesellschaften und der Karnevals-
abteilungen vieler Vereine unserer 
Stadt konnten wir auf zahlreichen 
Sitzungen, bei Partys und auch im 
Straßenkarneval ausgelassen feiern. 
Es war schön, den für unsere Stadt 
typischen Zusammenhalt zu spü-
ren. Dieser ist während der „fünften 
Jahreszeit“ ganz besonders erleb-
bar, auch wenn der Gemeinschafts-
gedanke in Baesweiler ohnehin das 
ganze Jahr über gelebt wird.

Der Zusammenhalt spiegelt sich 
auch in unserem Jubiläums-Motto 
wider: „Wir. Eine löwenstarke Ge-
meinschaft“. Anlässlich des Jubilä-
ums „50 Jahre Stadtrechte Baeswei-
ler“ sind für das gesamte Jahr viele 
Veranstaltungen und Aktionen ge-
plant. U.a. läuft derzeit ein Malwett-
bewerb für Kitas und Grundschulen, 
bei dem die Kinder ihre schönste 
und kreativste Version unseres Lö-
wen malen können (weitere Infos 
auf S. 16). Ebenso gibt es einen Foto-
Wettbewerb: Lassen Sie uns gerne 
Ihre selbst aufgenommenen Lieb-
lingsbilder aus unserer Stadt zukom-
men. Weitere Informationen zum 

Wettbewerb finden Sie auf Seite 4. 
Ende März findet traditionell der 
„Tanz in den Frühling“ für die älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger in 
der Burg Baesweiler statt. Bis zum 
21. März sind noch Anmeldungen 
dazu möglich (siehe S. 19). Anfang 
April veranstalten wir wieder den 
„Tag der besonderen Leistungen“, 
bei dem Bürgerinnen und Bürger 
geehrt werden, die beispielsweise 
im sportlichen oder kulturellen Be-
reich herausragende Erfolge erzielt 
haben. 

Eine weitere Veranstaltung, die in 
den kommenden Wochen stattfin-
den wird, ist die „offizielle“ Eröffnung 
der BürgerMitteBaesweiler (BMB). 
Ich lade Sie an dieser Stelle gerne 
dazu ein, am Mittwoch, 19. März, 
18.00 Uhr, in die BMB zu kommen 
und sich dort über die Baumaßnah-
me und das Konzept zu informieren. 
Sie können gerne an Führungen 
durch das Gebäude teilnehmen, sich 
Vorträge anhören und Präsentatio-
nen ansehen. 

In Setterich ist hingegen vor Kur-
zem ein neues Projekt gestartet: An 
der Ecke Haupt-/Bahnstraße wer-
den 69 neue Wohneinheiten und 
drei Gewerbeeinheiten gebaut. Der 
Spatenstich für das Projekt „Burg-
park Karree“ wurde Ende Dezember 
durchgeführt, die Bauarbeiten sind 
in vollem Gange. Bis 2027 soll der 
Neubau fertiggestellt werden. Das 
rund 5.500 Quadratmeter große 
Grundstück lag einige Jahre brach. 

Bürgermeister Pierre Froesch bietet 
wieder „Sprechstunden vor Ort“ an

Bürgermeister Pierre Froesch bietet auch in diesem Jahr wieder in den 
Frühlings- und Sommermonaten seine Bürgermeister-Sprechstunde in 
den einzelnen Stadtteilen „vor Ort“ an. Bewohnerinnen und Bewohner 
der einzelnen Orte, aber natürlich auch alle Baesweiler Bürgerinnen und 
Bürger, sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und dem Bürgermeis-
ter ihre Anregungen und Ideen mitzuteilen oder ihm Fragen zu stellen. 

Der Bürgermeister hält an den folgenden Terminen, je dienstags von 
15.30 bis 17.30 Uhr, an den angegebenen Orten die Sprechstunde ab:
•	 18. März: Loverich, Spielmannsheim
•	 25. März: Setterich, Haus Setterich
•	 29. April: Floverich, Vereinsheim
•	 06. Mai: Baesweiler, Quartiersbüro KREATIV
•	 03. Juni: Oidtweiler, Dorfplatz
•	 01. Juli: Puffendorf, Schönstattzentrum
•	 02. September: Beggendorf, Dorfplatz

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum Frei-
tag der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zimmer A.202, 2. 
Etage, mit Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, damit in der 
Sprechstunde bereits umfangreich Auskunft gegeben werden kann. 
Anmeldungen werden ebenso per E-Mail an info@stadt.baesweiler.de 
oder unter 02401/800-204 entgegengenommen. Natürlich sind bei der 
Sprechstunde „vor Ort“ auch spontane Besuche möglich.

Sprechstunden in der BürgerMitteBaesweiler
Darüber hinaus bietet der Bürgermeister selbstverständlich auch wei-
terhin die reguläre wöchentliche Sprechstunde dienstags, ebenfalls von 
15.30 bis 17.30 Uhr, in der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, an. An-
meldungen werden auch hierzu unter den oben angegebenen Kontakt-
möglichkeiten entgegengenommen.

Umso erfreulicher ist es, dass dort 
derzeit neuer, stark gefragter, Wohn-
raum entsteht, der die Attraktivität 
des Zentrums in Setterich auch städ-
tebaulich weiter steigert.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

sollten Sie Gesprächsbedarf oder 
Fragen haben, stehe ich Ihnen gerne 
weiterhin zur Verfügung. 

Ich biete auch in diesem Jahr in den 
Frühlings- und Sommermonaten 
wieder meine „Sprechstunde vor 
Ort“ an – zusätzlich zu den „regulä-
ren“ Sprechstunden in der Bürger-
MitteBaesweiler und den „Haustür-
Besuchen“ mit der Ortsvorsteherin 
und den Ortsvorstehern. Nutzen Sie 
gerne die Gelegenheit, mich in den 
einzelnen Stadtteilen anzusprechen, 
wenn Sie ein Anliegen haben. Die 
Termine finden Sie unten auf dieser 
Seite. 

In den kommenden Wochen und 
Monaten gibt es zudem zahlreiche 
Veranstaltungen, die beispielsweise 
von Vereinen oder der Stadt organi-
siert werden. Ich würde mich freuen, 
auch dort mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen. 

Herzliche Grüße.
Ihr

Pierre Froesch
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Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf bleiben während der Osterferien vom 14.04.2025 bis einschließlich 
27.04.2025, geschlossen.

Das Bürgerbüro, das Quartiersbüro KREATIV und die Stadtbücherei sind von 
Karfreitag, 18.04.2025, bis Ostermontag, 21.04.2025, geschlossen.

Das Freizeitbad ist Karfreitag, 18.04.2025, und Ostersonntag, 20.04.2025, geschlos-
sen. Am Karsamstag, 19.04.2025, und Ostermontag, 21.04.2025, ist das Bad von 8.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet. Am Dienstag, 22.04.2025, öffnet es wegen der Grundreini-
gung erst um 13.00 Uhr. Zudem werden die Öffnungszeiten in den Osterferien 
erweitert. In der 1. Osterferienwoche ist das Bad am Montag, 14.04.2025, von 13.00 
bis 19.00 Uhr geöffnet, dienstags bis donnerstags, 15. bis 17.04.2025, und in der 
2. Osterferienwoche mittwochs bis freitags, 23. bis 25.04.2025, durchgehend - also 
zusätzlich auch von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr - für die Öffentlichkeit geöffnet.

Die Sprechstunde des Bürgermeisters entfällt in den Osterferien in der Zeit vom 
14.04.2025 bis 25.04.2025.

Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Adresse: BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2

Alle Informationen gibt es auf www.baesweiler.de oder 
unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr	
	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros (nach Termin-
vergabe):
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Termine für das Bürgerbüro können Sie auf 
www.baesweiler.de buchen.

Sprechzeiten des Bauordnungsamtes:
montags	 08.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 16.00 Uhr
freitags	 08.30 bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Amtes für soziale Angelegen-
heiten und Wohnungswesen:

montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 	 14.00 bis 17.30 Uhr 
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 10.00 bis 12.00 Uhr 
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, 	
donnerstags und freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr 
	 (nur nach Vereinbarung)

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in 
Baesweiler (Mariastraße 2):
dienstags	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
montags	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs	 13.00 – 19.00 Uhr
freitags	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr
samstags	 08.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
montags	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs	 13.00 – 17.00 Uhr
freitags	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 17.00 Uhr
samstags	 08.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Quartiersbüros "Kreativ" 
(Kückstraße 21):
montags 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
dienstags 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
mittwochs 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
donnerstags 	 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
freitags 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
samstags 	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Tel.: 02401/8049703

Dank an alle 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

Die Stadt Baesweiler bedankt sich bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern bei der 
Bundestagswahl am 23.02.2025. 

Dank der tatkräftigen Unterstützung der zahlreichen Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fer konnte die Wahl reibungslos durchgeführt werden. Nochmals ein herzliches Dan-
keschön für den ehrenamtlichen Einsatz zum Wohle der Demokratie.

Mit dem Bürgermeister und den Ortsvorstehern ins 
Gespräch kommen: 

Haustürbesuche in allen Stadtteilen
Gemeinsam mit der Ortsvorsteherin Martina Jansen (Setterich) sowie den Ortsvorste-
hern Thomas Mohr (Baesweiler), Ferdinand Reinartz (Beggendorf ), Matthias Harren 
(Oidtweiler) und Franz-Josef Koch (Loverich, Floverich, Puffendorf ) geht Bürgermeister 
Pierre Froesch schon seit einigen Monaten bei „Haustürbesuchen“ von Haus zu Haus, um 
mit den Bürgerinnen und Bürgern auch über diesen Weg ins Gespräch zu kommen. Für 
die kommenden Wochen sind weiterhin viele „Besuche“ geplant.

„Was bewegt die Menschen in unserer Stadt? Haben Sie Fragen oder Anliegen? Um das 
herauszufinden, begleite ich die Ortsvorsteherin und die Ortsvorsteher regelmäßig in 
allen Stadtteilen“, erläutert Bürgermeister Pierre Froesch. 

Neben den „regulären“ Bürgermeister-Sprechstunden, jeweils dienstags von 15.30 bis 
17.30 Uhr in der BürgerMitteBaesweiler, sowie den „Sprechstunden vor Ort“, die auch 
in diesem Jahr ab März in den einzelnen Stadtteilen stattfinden, ist dies ein weiteres Be-
gegnungsformat, um die Wünsche der Bürgerinnen und Bürger zu erfahren und etwaige 
Fragen direkt persönlich klären zu können.
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Die Stadt Baesweiler organisiert 
einen Fotowettbewerb anläss-
lich des Jubiläums „50 Jahre 
Stadtrechte Baesweiler“. Gesucht 
wird das schönste Bild aus Baes-
weiler. 

Eingereicht werden können 
selbst aufgenommene ältere, 
aber auch aktuelle Fotos aus 
dem Stadtgebiet. Einsende-
schluss ist Sonntag, 31. August 
2025. Eine Jury sichtet die Ein-
sendungen und kürt die schöns-
ten Bilder. Nach der Prämierung 
mit Preisverleihung werden sie 

in der BürgerMitteBaesweiler 
ausgestellt. Das Siegerbild wird 
zudem das folgende Stadtinfo-
Titelbild zieren.

Eingereicht werden können die 
Fotos, inkl. Beschreibung des 
Aufnahmeortes, bei der Presse-
stelle der Stadt Baesweiler, pres-
sestelle@stadt.baesweiler.de, 
oder (gerne auf einem Datenträ-
ger) in hoch aufgelöster Qualität 
postalisch an Pressestelle, Stadt 
Baesweiler, Mariastraße 2, 52499 
Baesweiler. Bitte geben Sie bei 
der Einreichung Ihren Namen so-

wie eine Kontaktmöglichkeit an. 

Teilnahmebedingungen: Um 
am Wettbewerb teilnehmen zu 
können, müssen die Bilder bitte 
in druckbarer Qualität einge-
reicht werden. Ebenso erklärt 
die/der Teilnehmende durch die 
Einsendung, dass sie oder er die 
Urheberrechte am Bild besitzt. 
Ferner erklärt sie/er sich dazu 
bereit, dass die Stadt Baesweiler 
das Foto zur Veröffentlichung 
nutzen darf (beispielsweise bei 
Facebook, Instagram, im Stadtin-
fo sowie auf der Homepage). 

Wir suchen das schönste Bild aus Baesweiler!
Fotowettbewerb anlässlich des Jubiläums

Film zur Verleihung der Stadtrechte

Unsere Stadt feiert in diesem Jahr ein Jubiläum: „50 Jahre Stadtrechte 
Baesweiler“. Zu diesem Anlass gibt es zahlreiche Veranstaltungen und 
Aktionen unter dem Motto „Wir. Eine löwenstarke Gemeinschaft“.

Die Urkunde zur Verleihung der Stadtrechte wurde im Jahr 1975 vom 
Innenminister des Landes Nordrhein-Westfalen, Willi Weyer, an den 
Bürgermeister Martin Tribbels überreicht. 

Um die Stadtgründung festzuhalten, hat der „Foto Ton Film Club 
Beggendorf" damals Filmaufnahmen gemacht - federführend der 
mittlerweile leider verstorbene Franz-Josef Wagemann. Den Text zum 
Film hat der frühere Stadtkämmerer Willi Johnen eingesprochen, der 
ebenfalls leider verstorben ist.

„Ich freue mich sehr, dass dieses wichtige Ereignis von unseren dama-
ligen Mitbürgern filmisch festgehalten wurde. Der Film ist eine wich-
tige Erinnerung für unsere Stadt und ihre Bürgerinnen und Bürger“, 
betonte Bürgermeister Pierre Froesch. 

Der Film ist unter folgendem Link zu sehen: www.baesweiler.de/
nachricht/film-zur-verleihung-der-stadtrechte.html

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Löwen-Reflektoren, Jubiläumspins und Co.

Die Stadt Baesweiler feiert in diesem Jahr das Jubiläum „50 Jahre Stadtrechte 
Baesweiler“. Unter dem Motto „Wir. Eine löwenstarke Gemeinschaft“ sind u.a. 
zahlreiche Veranstaltungen geplant. Darüber hinaus gibt es Jubiläums-Arti-
kel, die zusätzlich zur Ausgabe bei vielen städtischen Veranstaltungen, auch 
an der Infothek in der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, im Quartiers-
büro Kreativ, Kückstraße 21, und der Stadtbücherei Baesweiler, Burgstraße 
16, zu den regulären Öffnungszeiten zum Selbstkostenpreis erhältlich sind:

•	 Ansteck-Pin (1,50 Euro)
•	 Magnet (2,50 Euro)
•	 Reflektor (2,50 Euro)

•	 Parkscheibe (3,00 Euro)
•	 Einkaufswagenchip (3,50 Euro)
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Geflügelhof Bongartz

täglich frische Eier,
Geflügel, Kanninchen und mehr.

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag 
Dienstag–Freitag: 09:00–17:00 Uhr 

Samstag: 08:30–14:00 Uhr

Märkte

Dienstags am Elisenbrunnen in Aachen
Donnerstags in Herzogenrath 

Freitags in Haaren 
Samstags in Eschweiler

Besuchen Sie unseren neuen 
Verkaufsraum.

Geflügelhof Bongartz · Schönstattstr. 39 · 52499 Baesweiler · 02401 51031 · hof-bongartz@t-online.de

Stadt Baesweiler ist jetzt auch 
bei WhatsApp

Die Stadtverwaltung Baesweiler verbreitet sämtliche Nach-
richten jetzt auch auf der Plattform „WhatsApp“. 

Die Stadt Baesweiler betreibt bereits eine Facebook-Fanseite 
und einen Instagram-Account. Zukünftig werden Neuigkeiten 
nun auch über den WhatsApp-Kanal verbreitet, um Informati-
onen für die Bürgerinnen und Bürger bereit zu stellen.

Bei WhatsApp kann durch die Eingabe „Stadt Baesweiler“ in 
der Rubrik „Kanäle“ der Kanal aufgerufen und anschließend 
abonniert werden. Die persönlichen Rufnummern werden da-
bei nicht preisgegeben. 

„Neben unserer Homepage sowie dem städtischen Facebook-  
und Instagram-Auftritt, möchten wir die Bürgerinnen und 
Bürger auf einer weiteren Plattform schnell und unkompliziert 
mit Informationen rund um Baesweiler ver-
sorgen“, betont Bürgermeister Pierre Froesch.

Selbstverständlich werden alle wichtigen 
Meldungen auch weiterhin auf unserer 
Homepage zu finden sein.

Grillhütten 
können wieder an-
gemietet werden

Die Grillhütten in Baesweiler, 
Parkstraße (am Wasserspiel-
platz), und in Setterich, Wolfs-
gasse (am Sportplatz), können 
ab dem 22. April 2025 wieder 
angemietet werden. Beide Grill-
hütten bieten bis zu 50 Personen 
Platz. Die Benutzungsgebühr 
beträgt 45,00 € je Tag. Zusätz-
lich ist eine Kaution in Höhe von 
150,00 € zu hinterlegen.

Anfragen zur Anmietung sind 
über das Serviceportal Baes-
weiler oder beim Amt für 
Schule, Sport und Kultur unter 
02401/800-286 möglich.

Henrik Prepols von der Blaskapelle 1920 
Oidtweiler hat ein Ehrenamtsstipendi-
um der StädteRegion Aachen für seinen 
außergewöhnlichen ehrenamtlichen 
Einsatz erhalten. 

Der 19-Jährige spielt in der Blaskapelle 
Oidtweiler Trompete und Flügelhorn 
und wirkt als 2. Vorsitzender u.a. in der 
Jugendarbeit mit, repräsentiert seinen 
Verein bei der Teilnahme an Verbands-
konferenzen des Musikvereins Aachen 
sowie der Landesmusikjugend NRW. Er 
ist im Verein in verschiedenen Gremien 
tätig (Festausschuss, Uniformausschuss 
und Team „Karnevalswagen“), plant und 
organisiert verschiedene Veranstaltun-

gen und Maßnahmen, z.B. Vereinsfahr-
ten, Jugendabende und Probenwo-
chenenden, und ist bei der Gestaltung 
der Website involviert. 

„Herzlichen Glückwunsch, lieber 
Henrik. Mach bitte weiter so“, lobte 
Bürgermeister Pierre Froesch bei der 
Verleihung des Stipendiums im Haus 
der StädteRegion Aachen. „Auch allen 
anderen Ehrenamtlerinnen und Ehren-
amtlern aus der StädteRegion, die ein 
Ehrenamtsstipendium erhalten haben, 
gratuliere ich ganz herzlich. Vielen Dank 
an alle, die sich ehrenamtlich einsetzen. 
Ohne Euch wäre vieles nicht möglich“, 
unterstrich er. 

Einladung zur Eröffnung der 
BürgerMitteBaesweiler

Die Stadt Baesweiler lädt alle Bürgerinnen und Bürger zur Eröff-
nung der BürgerMitteBaesweiler für Mittwoch, 19. März 2025, 
18.00 Uhr, in die BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, ein. 
Bürgermeister Pierre Froesch sowie Vertreterinnen und Vertreter 
der Verwaltung informieren über die Baumaßnahme und das 
Konzept der BürgerMitteBaesweiler (BMB).

Hierzu wird es die Gelegenheit geben, an verschiedenen Stellen 
in der BMB an Vorträgen, Führungen und Präsentationen teilzu-
nehmen und sich miteinander auszutauschen.

Henrik Prepols von der Blaskapelle Oidtweiler 
hat ein Ehrenamtsstipendium erhalten



306. Ausgabe   -   Stadtinfo 11.03.2025
B

ae
sw

ei
le

r 
ak

tu
el

l

6

Nachruf
Am 14.02.2025 verstarb der Leiter 

der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Baesweiler,

Herr Stadtbrandinspektor Dieter Kettenhofen,

nach schwerer Krankheit im Alter von 60 Jahren.

Im Jahr 1979 trat Dieter Kettenhofen in die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Baesweiler ein. Unter anderem war er von 1994 bis 1998 
stellvertretender Zugführer und von 1999 bis 2009 Leiter des 
Löschzugs Baesweiler. Im Anschluss übernahm er die stellvertre-
tende Leitung der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler, ehe er 2013 
zum Leiter ernannt wurde. Im Jahr 2019 wurde er für weitere sechs 
Jahre bestellt. 

Für sein Engagement wurde er 1990 mit dem silbernen Ehrenzei-
chen des Kreisverbands Aachen geehrt, das goldene Ehrenzeichen 
wurde ihm 1999 verliehen.

Dieter Kettenhofen wird eine große Lücke hinterlassen – als 
Mensch und als Kamerad, der mit großem Einsatz, Fachwissen, Zu-
verlässigkeit und ganzem Herzen die Freiwillige Feuerwehr unse-
rer Stadt geleitet und maßgeblich weiterentwickelt hat. 

Wir trauern um einen geschätzten Kameraden, dem wir ein ehren-
des Andenken bewahren und den wir in guter Erinnerung behal-
ten werden. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau, seinen Eltern und den 
weiteren Angehörigen.

Pierre Froesch		                            Dirk Grein
 Bürgermeister	         komm. Leiter der Freiwilligen 
	       Feuerwehr der Stadt Baesweiler

Digitale Integrations-Plattform „Integreat“ für die StädteRegion Aachen 
Übersichtlich, einfach und offline durch den Behördendschungel finden!

Für Menschen mit internationaler Familiengeschichte sowie für (Neu)Zu-
gewanderte und Geflüchtete in der StädteRegion Aachen steht die digi-
tale Integrations-Plattform „Integreat“ zur Verfügung. Sie versorgt schnell 
und einfach mit lokalen Informationen in 10 Sprachen und ist als App, 
Website oder offline, also ohne eine bestehende Internetverbindung, 
nutzbar. Bundesweit wird „Integreat“ schon von mehr als 100 Städten und 
Landkreisen in der Integrationsarbeit eingesetzt und ist mit über drei Milli-
onen Zugriffen pro Jahr die meistgenutzte digitale Integrations-Plattform. 

„Integreat“ bündelt Informationen zu lokalen Integrationsangeboten 
wie:

•	 Sprachkursen, 
•	 Wohnen und Alltag (z.B. Wohnberechtigungsschein und Wohngeld, 

Bankkonto, Mülltrennung), 
•	 Freizeitmöglichkeiten (z.B. Sportvereine, Ausflugsziele für Familien, An-

gebote für Kinder), 
•	 Kita, Schule, Ausbildung und Studium (z.B. Kita- und Schulanmeldung, 

Zeugnisanerkennung, Weiterbildung),
•	 Gesundheit (z.B. psychosoziale Beratung, Sucht-, Pflege- und Sexual-

beratung)
•	 sowie Anlaufstellen zur Aufenthaltsregelung u. v. m.
 
In der Version für die StädteRegion sind Angebote aller Kommunen (in-
klusive der Stadt Aachen) vereint und einfach erklärt. „Das ist ein gutes 
Angebot, das zum Beispiel unsere vor Ort-Leistungen in den Aachen Arka-
den mit Ausländer-, Gesundheits- und Versorgungsamt optimal ergänzt“, 
erklärt Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier. Auch der Sozialdezernent der 
StädteRegion Aachen, Dr. Michael Ziemons, ist überzeugt davon, dass „In-
tegreat“ vielen Menschen durch den Behördendschungel helfen wird. „Mit 

Integreat bewältigen wir die Herausforderung, die Breite an Angeboten 
für die gesamte Region gebündelt und übersichtlich für die Öffentlichkeit 
darzustellen“, so Ziemons. „Die App soll unser ‘Lieferando‘ sein, es muss um 
die Bedarfe der Menschen gehen und nicht um unsere Strukturen“, fügt er 
anschaulich hinzu. 

„Ziel ist auch, dass wir mit ‘Integreat‘ weniger personelle Ressourcen für 
Telefon- und Beratungsgespräche etc. brauchen. Somit ist die App auch 
ein Gewinn für die Kommunen“, so Silke Peters, stellvertretende Amtslei-
terin des Kommunalen Integrationszentrums der StädteRegion Aachen. 
Die aktuelle Version ist ein Anfangsgerüst, das weiter ausgebaut werden 
kann. Es ist an leichte und einfache Sprache angelehnt, die Adressen sind 
mit Open Street und Google Maps verlinkt. Wer möchte, kann innerhalb 
der Plattform auch Feedback geben. „Man hört oft Negatives zum Thema 
Integration und, dass Kommunen überfordert sind. 

Die Integrations-Plattform ist eine Hilfestellung, die mit wenig Aufwand 
viel leisten kann. Vor allem soll sie Betroffene darin bestärken, selbststän-
dig tätig zu werden und sich hier zurechtzufinden“, fasst Peters zusammen.  

Die digitale Integrations-Plattform „Integreat“ ist online unter https://in-
tegreat.app/staedteregion-aachen/de erreichbar. Alle Inhalte sind auch 
offline, also ohne Internetverbindung, nutzbar. 

Außerdem kann man die Plattform kostenlos als App im Google Play-Store 
oder im Apple App Store herunterladen. „Integreat“ ist in der StädteRegion 
Aachen aktuell in den Sprachen Albanisch, Arabisch, Persisch, Kurmanji, 
Ukrainisch, Türkisch, Russisch, Rumänisch, Französisch und Englisch ver-
fügbar. Weitere Sprachen werden geprüft. Die Integrations-Plattform wird 
gefördert durch Mittel des Landes NRW.

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de   -   www.hansholzschuh.de

IMMOBILIEN HOLZSCHUH
Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

IMMOBILIEN HOLZSCHUH & SOHN
 Hausverwaltung hat noch Kapazitäten frei

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Henrik Holzschuh

Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler
Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695

Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hv-holzschuh.de



Immobilienvermittlung

Energieberatung

Grundstücksentwicklung

KOMPETENZ
MACHT DEN
UNTERSCHIED
Vertrauen Sie auf unsere Expertise in  
der Energieberatung. Gerne erstellen  
zertifizierte Energieberater Ihren indivi­
duellen Sanierungsfahrplan (iSFP).

02405 49800 39 
energieberatung@s-immo-aachen.de

s­immo­aachen.de/energieberatung



Gemeinsam 

nach den Sternen 

greifen!

Bewerbt Euch jetzt mit dem 
sozialen Projekt Eures Sportvereins 
und gewinnt bis zu 14.000 Euro 
bei den Sternen des Sports 2025!

Alle Infos und
Bewerbung:

aachener-bank.de

Städtepartnerschaft mit 
der Stadt Montesson

Gastgeberfamilien werden gesucht

Der Bürgermeister empfängt 
erfolgreiche Sportlerinnen der KG Narrenzunft
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Bürgermeister Pierre Froesch hat die erfolgrei-
chen Sportlerinnen der KG Narrenzunft 1972 
Baesweiler in der BürgerMitteBaesweiler zu ei-
nem Empfang begrüßt.

Im Dezember hatte der Verein die 17. Deutschen 
Meisterschaften der Rheinischen Karnevals-
Korporationen im karnevalistischen Gardetanz-
sport ausgerichtet, für die sich auch zahlreiche 
Mitglieder der KG Narrenzunft Baesweiler quali-
fiziert hatten und bei der der Bürgermeister er-
neut Schirmherr war. Nach 2014, 2019 und 2023 
war es bereits das vierte Mal, dass das Turnier 
von dem Verein ausgerichtet wurde. Mehr als 
tausend Sportlerinnen und Sportler sowie meh-
rere tausend Zuschauerinnen und Zuschauer 
wurden in der CGM Arena in Koblenz begrüßt.

June Wagner gelang es bereits zum dritten 
Mal - zum zweiten Mal in der aktuellen Alters-

klasse - einen Deutschen Meistertitel zu erlan-
gen. Die Juniorengarde und Seniorengarde wur-
den jeweils Vizemeister. „Mit diesen Titeln gehört 
Ihr zu den Spitzensportlerinnen Deutschlands 
im karnevalistischen Gardetanzsport“, lobte Bür-
germeister Pierre Froesch in seiner Ansprache 
und bedankte sich bei dem Verein für seinen 
außerordentlichen Einsatz für den Gardetanz-
sport und ebenso die Förderung des Karnevals-
brauchtums in Baesweiler. 

Die KG Narrenzunft Baesweiler veranstaltet ins-
besondere in der Karnevalssession zahlreiche 
Events für die Bürgerinnen und Bürger, von 
Partys, wie z.B. die „Jecke Bosswiller Nacht“, bis 
hin zu klassischen Karnevalssitzungen, wie bei-
spielsweise die Kostümsitzung. „Es ist wirklich 
beeindruckend, wie viel Ihr leistet und wie be-
liebt Eure Events und Euer Verein sind“, betonte 
der Bürgermeister. 

In der Zeit vom 13. bis zum 15. Juni findet an-
lässlich der Prunkkirmes des Junggesellenver-
eins Baesweiler der traditionelle Besuch von 
Bürgerinnen und Bürgern unserer französi-
schen Partnerstadt Montesson statt. 

Aus diesem Anlass sucht die Stadt Baesweiler 
interessierte Bürgerinnen und Bürger, die als 
Gastgeberfamilie französische Freundinnen 
und Freunde aufnehmen.

„Wir freuen uns, wenn die Bürgerinnen und Bür-
ger aus Montesson einen Einblick in das deut-
sche Familienleben gewinnen und damit die 
Baesweiler Gastfreundschaft bewiesen wird“, so 
Bürgermeister Pierre Froesch. „Hieraus haben 
sich in den vielen Jahren unserer Städtepart-
nerschaft bereits zahlreiche Freundschaften 
entwickelt.“

Die Anmeldung kann bei der Stadt Baesweiler 
erfolgen: persönlich in der BürgerMitteBaes-
weiler, Mariastraße 2, Zimmer A.219 (zu den üb-
lichen Öffnungszeiten, außer mittwochsnach-
mittags), telefonisch unter 02401/800-220 |
-284 sowie per E-Mail an pressestelle@stadt.
baesweiler.de.

Ramona Schulz 
David-Hansemann-Str. 18  •  52531 Übach-Palenberg
Tel. 02451 / 9070860
info@ramonaspflegedienst.com
www.ramonaspflegedienst.com

Baesweiler ●– Übach-Palenberg ●– GK-Mitte

●   Grundpflege
●   Behandlungspflege
●   Beratungsbesuche nach Paragraph 37,3 
●   Hauswirtschaftliche Versorgung.
●   Chronische Wunden
●   PEG,- und Portversorgung

24 Stunden Rufbereitschaft
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Klimaanpassungsmanager/in (m/w/d)
Bewerbungsfrist: 14.03.2025

Sie sind motiviert und möchten das Stadtentwicklungsamt als Klimaanpas-
sungsmanager/in unterstützen und die Klimafolgenanpassung maßgeblich 
mit gestalten? Sie haben ein abgeschlossenes Studium der Umweltwissen-
schaften, der Umwelttechnik, des Umweltingenieurwesens, der Verfahrens-
technik mit Vertiefung in der Klimafolgenanpassung, dem Klimaschutz, 
erneuerbare Energien, Raum- und Stadtplanung oder vergleichbare Stu-
diengänge (z.B. Geographie, Biologie mit Umweltschwerpunkt) mit nach-
weislichen Erfahrungen in der Klimafolgenanpassung? Dann wäre die Stelle 
vielleicht etwas für Sie. 

U.a. sind dies die Aufgaben:

•	 Erstellung eines Klimaanpassungskonzepts mit den Bestandteilen Nach-
haltige Klimaanpassung, Natürlicher Klimaschutz und Stärkung der Bio-
diversität in Baesweiler

•	 Entwicklung einer Strategie, um die Stadt Baesweiler resilient gegen Ex-
tremwetterereignisse aufzustellen

•	 Monitoring von extremen Wetterereignissen sowie der Entwicklung von 
Bewältigungsmaßnahmen

•	 Entwicklung von naturbasierten Klimaanpassungsmaßnahmen
•	 Vertretung des Themas Klimaanpassung innerhalb der Stadtverwaltung 

und nach außen in Veranstaltungen sowie der engen Zusammenarbeit 
mit der Verwaltung, den Bürgerinnen und Bürgern, vor allem aber auch 
den Schulen und Kitas

•	 Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung von Akteuren, Koordinierung von 
Aktionstagen und Workshops

•	 Beratung von Immobilienbesitzerinnen und Immobilienbesitzern, Archi-
tektinnen und Architekten und Planerinnen und Planern

Die gesamte 
Stellenausschreibung
finden Sie hier: 

Stellenausschreibungen

Schulhausmeister*in (m/w/d)
für das städtische Gymnasium

Bewerbungsfrist:   14.03.2025
Sie sind motiviert und möchten das Amt für Schule, Sport und 
Kultur zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit Ihrem Know-how als 
Schulhausmeister*in unterstützen? Sie haben eine abgeschlossene 
handwerkliche Berufsausbildung in einem für Hausmeistertätigkeiten 
zweckmäßigen Beruf (z.B. Installateur*in, Elektriker*in, Schreiner*in, 
Maler- und Lackierer*in o. Ä.)? Dann werden Sie ein Teil des Teams!

Das Aufgabengebiet der Stelle umfasst im Wesentlichen:

•	 Gewährleistung von Sauberkeit, Ordnung und Sicherheit im Schul-
gebäude, in der Dreifachsporthalle sowie auf dem dazugehörigen 
Schulgelände einschließlich der Verkehrssicherungspflicht

•	 Erhaltung, Wartung und Pflege des Schulgebäudes und der Drei-
fachsporthalle inklusive der technischen Gebäudeausrüstung und 
Außenanlagen

•	 Bedienung und Kontrolle der Heizungsanlage
•	 eigenverantwortliche Ausführung von Wartungs-, Instandset-

zungs- und Reparaturarbeiten
•	 Herrichten von Räumen für den Schulbetrieb und externe Veran-

staltungen

Die gesamte 
Stellenausschreibung 
finden Sie hier: 

Baesweiler mit ca. 29.500 Einwohnerinnen und Einwohner ist als Mittelzentrum eine wirtschaftlich aktive, expandierende Stadt mit vielen kulturellen und 
sportlichen Einrichtungen, zukunftsorientierten Schulen, vielfältigen Einkaufsmöglichkeiten und vielen Freizeitangeboten. Derzeit sind zwei Stellen bei der 
Stadt Baesweiler neu zu besetzen. Werden Sie ein Teil des Teams der Stadtverwaltung Baesweiler! 

  

   Werner-Heisenberg-Straße 8
  52499 Baesweiler

  0241 / 99004200
  info@groteclaes.com

  www.groteclaes.com

Groteclaes Aachen

Licht- und Elektrotechnik GmbH

Holger Langendörfer
Elektromeister

95 Jahre Groteclaes

Seit 1966

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00-13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Unser Hofladen-Automat
täglich  von 8 - 20 Uhr geöffnetNeu!

500 
Mitarbeiterinnen
neu 
eingestellt

Obst und Gemüse 
aus eigenem Anbau 

Kartoffeln
spezielle Sorten im Angebot

Unser Hofladen-Automat

Mitarbeiterinnen
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

citymanagement

Ein Jahr Citymanagement Baesweiler: Fortschritte und Perspektiven

Ein Jahr voller Impulse und neuer 
Perspektiven auf die Innenstadt: 
Das Citymanagement Baesweiler 
kann auf ein erfolgreiches erstes 
Jahr seiner Tätigkeit zurückblicken. 
Im engen Austausch mit Innen-
stadtakteuren und Bürger*innen 
wurden handlungsstarke Netzwer-
ke etabliert und Maßnahmen für 
eine lebendige Stadtgesellschaft 
angestoßen.

Baesweiler ist eine Stadt mit viel 
Potenzial

Zu Beginn stand für das Cityma-
nagement die Ermittlung der 
Stärken und von Verbesserungs-
potential der Innenstadt im Fokus. 
„Die verschiedenen Beteiligungs-
formate machten schnell deutlich, 
dass es sich bei Baesweiler um 
eine liebenswerte Stadt mit Poten-
zial handelt, in der neue Impulse 
für eine zukunftsgerichtete In-
nenstadtnutzung gesetzt werden 
können“, sagt Alexander Dalhoff, 
Citymanager in Baesweiler. Die 
Online-Befragung im Mai zeigte, 
dass die Baesweiler Bürgerinnen 
und Bürger die kurzen Wege und 
insbesondere die vielen attrakti-
ven inhabergeführten Ladenloka-
le schätzen. Gewünscht wird ein 
größeres Angebot für Jugendliche 

Neues aus dem Quartiersbüro

und junge Erwachsene. Viele Men-
schen wünschen sich mehr attrak-
tive Aufenthaltsorte sowie weitere 
frische und abwechslungsreiche 
Veranstaltungen für den Aufent-
halt in der Innenstadt. 

After Work Dinner als Highlight

Bei diesen Stärken und Möglich-
keiten zur Verbesserung der Innen-
stadt setzt das Citymanagement in 
seiner Arbeit an. Als Reaktion auf 
den Wunsch nach einer modernen 
und jungen Veranstaltung konn-
te im September gemeinsam mit 
lokalen Gastronomen zum ersten 
After Work Dinner auf dem Kirch-
platz eingeladen werden. Das le-
ckere Essen, das ungezwungene 
Beisammensein von Freundinnen, 
Freunden und Bekannten sowie 
die entspannte Atmosphäre trafen 
den „Nerv“ der Teilnehmenden. Die 
Veranstaltung war ein voller Erfolg 
und zählte zu den Highlights des 
Jahres 2024 in Baesweiler. Auf-
grund der positiven Resonanz sind 
für dieses Jahr bereits weitere After 
Work Dinner geplant. Die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren.

Das After Work Dinner ist ein gutes 
Beispiel für das vorhandene Enga-
gement der Baesweiler Akteure. 

Eines der Hauptanliegen des City-
managements ist es, die engagier-
ten Personen zusammenzubrin-
gen und ihre Ideen und Aktionen 
zu bündeln. Ein funktionierendes 
Netzwerk der Innenstadtakteure 
ist wichtig für eine dynamische 
und zukunftsfähige Innenstadt, 
weswegen das Citymanagement 
gemeinsam mit der Stadt Baeswei-
ler regelmäßig zu den sogenann-
ten Stadtstrategen-Treffen einlädt. 
Diese bieten eine wertvolle Platt-
form für den Austausch von Ideen 
und die gemeinsame Entwicklung 
von Projekten. „Die Innenstadt lebt 
von den Menschen, die sie mit ih-
ren Ladenlokalen, Angeboten und 
Aktionen formen. Es ist wichtig, 
dass wir gemeinsam an positiven 
Impulsen arbeiten“, freut sich Alex-
ander Dalhoff über die Zusammen-
arbeit.

Ein weiteres Arbeitsfeld des Cityma-
nagements betrifft die Vermeidung 
bzw. Beseitigung von Leerständen 
in der Baesweiler Innenstadt. Da-
her befindet sich das Citymanage-
ment im regelmäßigen Kontakt mit 
den Immobilieneigentümer*innen 
und Gewerbetreibenden der In-
nenstadt. Es unterstützt bei der 
Suche nach Nachmieter*innen 
und vermittelt bei Anfragen zu 

den Ladenlokalen. Der Ausblick für 
das Jahr 2025 ist positiv – einzelne 
Leerstände werden voraussichtlich 
neu vermietet werden und einen 
Beitrag für eine lebendige Innen-
stadt leisten. 

Blick in die Zukunft

Mit Zuversicht und einem klaren 
Fokus blickt das Citymanagement 
auf die nächste Zeit: Erfolgreiche 
Formate, wie das Stadtstrategen-
Treffen und das After Work Dinner, 
werden zukünftig ausgebaut und 
weiterentwickelt, während neue 
Projekte die bisherigen Aktivitäten 
des Citymanagements ergänzen 
werden. Mit frischen Ideen, be-
währten Formaten und einem kla-
ren Ziel vor Augen möchte das City-
management auch im Jahr 2025 
dazu beitragen, die Innenstadt zu 
einem Ort der Begegnung, Vielfalt 
und Attraktivität zu machen. 

Für Rückfragen und Anregungen 
steht das Citymanagement gerne 
zur Verfügung.

Citymanagement Baesweiler
Alexander Dalhoff 
Tel: 0171/1262430
Mail: 
citymanagement@baesweiler.de

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen
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Ausbau des 
Glasfasernetzes 

in Baesweiler

Das Glasfasernetz in Baeswei-
ler wird in den kommenden 
Monaten auch weiterhin aus-
gebaut. 

Da es verschiedene Anbieter 
von Glasfaseranschlüssen im 
Stadtgebiet gibt, wird den 
Bürgerinnen und Bürgern ge-
raten, sich vor Abschluss eines 
Vertrages umfassend beraten 
zu lassen und vermeintlich 
günstige Angebote kritisch 
zu prüfen. Insbesondere sollte 
genau geprüft werden, wel-
cher Anbieter in der jeweili-
gen Straße in Frage kommt, 
damit von diesem auch die 
entsprechenden Angebote 
und Tarife angefragt werden 
können. 

Die StädteRegion Aachen 
gibt hierzu online eine Hil-
festellung in Form des Glas-
faseratlas. Dieser bietet die 
Möglichkeit für Bürgerinnen 
und Bürger zu prüfen, welcher 
Versorger in Frage kommt 
und ist unter dem folgenden 
Link zu finden: https://geo-
portal.staedteregion-aachen.
de/?q=1730285588450.

Großer Erfolg für den ersten Digi-
talisierungsworkshop des Cityma-
nagements Baesweiler: Rund 20 
Gewerbetreibende nutzten die Ge-
legenheit, sich über digitale Öffent-
lichkeitsarbeit und Online-Marke-
ting zu informieren. Der Workshop, 
der in den Räumen des Quartiers-
büros KREATIV stattfand, bot den 
Baesweiler Gewerbetreibenden 
praxisnahe Einblicke und wertvolle 
Tipps zur digitalen Sichtbarkeit von 
Unternehmen. Aufgrund des guten 
Besuchs und der positiven Reso-
nanz ist bereits eine Folgeveranstal-
tung in Planung.

Jannis Raeschke, Digitalcoach 
des Handelsverbands Nordrhein-
Westfalen, erläuterte den Teilneh-
menden anschaulich, wie sie Social 
Media und Google gezielt für ihre 
Betriebe einsetzen können. Neben 

Werner-Heisenberg-Str. 8
52499 Baesweiler

02401 / 8045800
info@everhartz.de

www.everhartz.de

Elektrotechnik/KNX

EDV-Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

EWE Everhartz und Wiertz
Elektrotechnik GmbH
Kärcher Fachhändler

Fachhandel - Gewerbeservice - Beratung - Wartung
für Hochdruckreiniger, Bodenreiniger, Sauger und mehr

theoretischen Grundlagen standen 
vor allem auch praktische Anwen-
dungsbeispiele im Fokus. 

„Digitale Sichtbarkeit ist für Betrie-
be heute unerlässlich. Social Media 
und Google bieten enorme Chan-
cen, um neue Kundinnen und Kun-
den zu gewinnen und langfristig zu 
binden“, erklärte Jannis Raeschke 

Erster Workshop zur Digitalisierung war ein voller Erfolg – Fortsetzung geplant!

während der Veranstaltung. „Es 
freut mich zu sehen, wie engagiert 
die Teilnehmenden ihre Online-Prä-
senz weiterentwickeln möchten.“ 
Interesse am Workshop zeigten Ein-
zelhandel, Gastronomie und auch 
der Dienstleistungsbereich.

Für das Baesweiler Citymanage-
ment freute sich Alexander Dal-

hoff über das große Interesse: „Das 
große Interesse und das positive 
Feedback zeigen, wie wichtig das 
Thema Digitalisierung für lokale 
Unternehmen ist. Wir freuen uns 
darauf, dieses Format fortzusetzen 
und weitere wertvolle Inhalte für 
die Akteure der Innenstadt anzu-
bieten.“

Die nächste Veranstaltung ist be-
reits in Planung. Interessierte Ge-
werbetreibende können sich auf 
weitere spannende Workshops 
rund um die digitale Transformati-
on freuen.

Kontakt für Fragen
Citymanagement Baesweiler
Alexander Dalhoff
Mail:   
citymanagement@baesweiler.de
Mobil: 0171/1262430
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10 Tage „Kultur pur" in Baesweiler
Städteregionale Kulturtage besuchen die Stadt im Mai

Nach einem erfolgreichen Auftakt in 
Alsdorf, machen die Städteregionalen 
Kulturtage 2025 Halt in Baesweiler und 
bringen ein buntes kulturelles Programm 
in die Stadt. Vom 9. bis zum 18. Mai 
2025 gibt es zahlreiche Konzerte und 
Lesungen zu erleben. Ein kulturpädagogi-
sches Programm bietet ebenso für junge 
Kulturbegeisterte spannende Programm-
punkte. „Einmal mehr ist es uns gelungen, 
bekannte Persönlichkeiten wie Cordula 
Stratmann, Andreas Pietschmann sowie 
Johann von Bülow für einen Auftritt zu ge-
winnen“, so Dr. Nina Mika-Helfmeier, die 
als Leiterin der Stabsstelle Kultur der Städ-
teRegion das Programm verantwortet. 

Ein besonderes Highlight können Interes-
sierte bereits am 14. März 2025 erleben, 
wenn Schauspielerin Caroline Peters im 
PZ des Gymnasiums Baesweiler ihren viel-
besprochenen Debütroman „Ein anderes 
Leben“ vorstellt.  

Neben Lesungen halten die Städteregi-
onalen Kulturtage für Musikfans einige 
Konzerthighlights bereit: So lässt der 
Selig-Frontmann Jan Plewka gemeinsam 
mit Marco Schmedtje die 80er-Jahre wie-
der aufleben, während die Neuseelände-
rin Teresa Bergman mit ihrer vielfältigen 
Stimme das Publikum verzaubert. Der 
international gefragte britische Jazz- und 
Bluesmusiker Hugh Coltman stellt im 
Gymnasium Baesweiler sein neues Album 
„Good Grief“ vor. Aber auch die Städte-
Region zeigt mit zahlreichen Acts, wie 
musikalisch sie ist. Mehrere Chor- und 
Orchesterkonzerte laden, teils bei freiem 
Eintritt, zum Mitsingen, Träumen und Ge-
nießen ein. 

Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier be-
tont als Schirmherr die Bedeutung regi-
onaler Kulturschaffender für das Festival: 
„Für uns ist es sehr wichtig, die Region 
in unser Programm einzubinden und zu 
zeigen, was für großartige Akteure in der 
StädteRegion zu Hause sind. Die diesjäh-
rigen Kulturtage zeigen ganz deutlich, 
welche kulturellen Schätze sich in den 
einzelnen Kommunen verbergen.“  

Besonders freue sich die Stadt Baesweiler 
darüber, dass die Kulturtage ins Jubilä-
umsjahr fallen, konstatiert Bürgermeister 
Pierre Froesch: „Wir freuen uns sehr, dass 

wir zusätzlich zu den Veranstaltungen, 
die wir anlässlich des Jubiläums ’50 Jahre 
Stadtrechte Baesweiler‘ in unserer Stadt 
anbieten, in diesem Jahr auch die städte-
regionalen Kulturtage mit einem so hoch-
karätigen Programm bei uns willkommen 
heißen dürfen.“

Tickets sind ab dem 25.02.2025 um 12.00 
Uhr zum Einheitspreis von 15 Euro (zzgl. 
Gebühren) über die Homepage der Städ-
teRegion bestellbar und können ebenso 
an ausgewählten Vorverkaufsstellen des 
Eventim-Netzwerkes erworben werden. 

Alle Informationen zum Programm:
www.staedteregion-aachen.de/kultur-
tage
Tickets:
www.staedteregion-aachen.de/tickets

Das Programm:
WARM UP: Caroline Peters – 
Ein anderes Leben (Lesung) 
14.03.2025, 20.00 Uhr, 
PZ Gymnasium Baesweiler 
Mit großer Einfühlsamkeit und Leich-
tigkeit erzählt die renommierte Schau-
spielerin Caroline Peters in ihrem ersten 
Roman von den Fragen einer Tochter an 
die verstorbene Mutter und an sich selbst 
– und davon, was es heißt, eigene Wege 
zu gehen. 

Jan Plewka & Marco Schmedtje – 
„Between the 80's“ (Konzert) 
09.05.2025, 20.00 Uhr, 
Burg Baesweiler
Seit vielen Jahren ist das Duo Jan Plew-
ka und Marco Schmedtje ein Garant für 
intensive musikalische Momente. Das 
Coveralbum „Between the 80's“ ist von 
der Jugend beider Musiker inspiriert und 
widmet sich Klassikern des Jahrzehnts, die 
komplett neu und in ihrer ganz eigenen 
Weise interpretiert werden. 

Johann von Bülow & Walter Sittler – 
Ich gebe Ihnen mein Ehrenwort (Le-
sung) 10.05.2025, 20.00 Uhr, 
PZ Gymnasium Baesweiler
Nach dem überwältigenden Erfolg mit ih-
rer Lesung zu Ehren von Roger Willemsen 
und Dieter Hildebrandt im St. Pauli Theater 
gehen Walter Sittler und Johann von Bü-
low nun mit ihrer unterhaltsamen Suche 
nach der Wahrheit über die Lüge auf Tour. 

Sinfonietta Regio (Konzert)
11.05.2025, 11.00 Uhr. 
PZ Gymnasium Baesweiler 
Die Mitglieder von Sinfonietta Regio sind 
engagierte und teilweise professionelle 
Orchestermusiker*innen aller Altersstufen 
aus der StädteRegion Aachen. In seinem 
Programm widmet sich das Ensemble Stü-
cken, die durch Kino, Film und Fernsehen 
eine große Bekanntheit genießen. 

Andreas Pietschmann & Stefan Wein-
zierl – Traumnovelle (Konzertlesung) 
11.05.2025, 19.00 Uhr, 
PZ Gymnasium Baesweiler
Auf der Suche nach den verborgenen 
Sehnsüchten unserer Psyche begeben 
sich der Schauspieler Andreas Pietsch-
mann und der Musiker Stefan Weinzierl 
auf einen Streifzug durchs nächtliche 
Wien und hüllen Arthur Schnitzlers be-
kannte Erzählung in einen atmosphä-
risch-dichten Klangteppich aus Sprache 
und Musik. 

Leslie Malton & Felix von Manteuf-
fel – Achim und Bettina von Arnim in 
ihren Briefen (Projekt-Workshop mit 
Schüler*innen) 
14.05.2025, 10.00 - 13.00 Uhr 
Der Briefwechsel zwischen Bettina Bren-
tano und Achim von Arnim gehört zu den 
bedeutendsten Korrespondenzen deut-
scher Sprache. In einem gemeinsamen 
Workshop bringen Leslie Malton und Felix 
von Manteuffel dieses Stück Weltliteratur 
in das Gymnasium Baesweiler. 

Tonakrobaten (Konzert) 
15.05.2025, 19.00 Uhr, 
PZ Gymnasium Baesweiler
Die Tonakrobaten Baesweiler, ein im Ap-
ril 2024 gegründeter Chor mit über 100 
Sänger*innen unter der Leitung von Anne 
Reil, lädt Sie ein, einen Abend voller Musik 
und Freude zu erleben! Gemeinsam mit 
dem Ehemaligenchor des Gymnasiums 
Baesweiler, unter der Leitung von Martin 
Welz, nehmen die Tonakrobaten Sie mit 
auf eine musikalische Reise.

Offene Ateliers von Aber Hallo e.V.
10. u. 17.05.2025, jeweils 10.00 – 
14.00 Uhr, Rotes Haus am 
CarlAlexanderPark 
Im Rahmen der Städteregionalen Kultur-
tage bietet die Jugendkunstschule von 

Caroline Peters

Andreas Petschmann Cordula Stratmann Hugh Coltman

Plewka & Schmedtje

Johann von Bülow

Teresa Bergman
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10 Tage „Kultur pur" in Baesweiler
Städteregionale Kulturtage besuchen die Stadt im Mai

Aber Hallo e.V. zwei offene Kurse an zwei 
Samstagen an: Am 10.05. steht das Arbeiten 
mit Holz im Mittelpunkt, während sich am 
17.05. dem Zeichnen gewidmet wird.

Jörg Nießen – WAS IST WAS: Feuerwehr 
– mit vollem Einsatz (Lesung für Kin-
der) 13.05.2025, 13.00 Uhr,
 Stadtbücherei Baesweiler 
Jörg Nießen ist seit über 25 Jahren Feuer-
wehrmann aus Leidenschaft. Im Austausch 
mit dem potenziellen Feuerwehrnach-
wuchs erläutert der Autor, welche Aufga-
ben die Feuerwehr heutzutage hat und wie 
eine Feuerwache eigentlich funktioniert. 

Teresa Bergman (Konzert) 
16.05.2025, 20.00 Uhr, 
Burg Baesweiler 
Die neuseeländische Sängerin und Kompo-
nistin Teresa Bergman besitzt ein unglaub-
liches Gespür für musikalische Kontraste, 
dem Wechselspiel von Leichtigkeit und 
Tiefe. Mit ihrer charmant-ironischen Theat-
ralik verwandelt Bergman jedes Konzert in 
ein sehr intimes und zugleich mitreißendes 
Erlebnis.

Hugh Coltman (Konzert)
17.05.2025, 20.00 Uhr, 
PZ Gymnasium Baesweiler 
Eine der schönsten Stimmen des Jazz und 
Rock meldet sich mit neuem Album zu-
rück: Mit „Good Grief“ hat der Brite Hugh 
Coltman ein feines Rock-/Blues-Album her-
ausgebracht, begleitet von einer Band aus 
großartigen Musikern. Auf seinem sechsten 
Album setzt sich Hugh Coltman mit vielfälti-
gen Themen, rund um das Älterwerden aus-
einander und trifft mit seinen Songs mitten 
ins Herz. 

Frameless – ein Chor, der sich in keinen 
Rahmen fügt (Konzert)
18.05.2025, 12.00 Uhr, 
Kirche St. Andreas 
Bei seiner Gründung im Jahr 2019 hat sich 
der Chor zum Ziel gesetzt hat, neue Wege 
des Chorgesangs zu erproben. Dazu gehört, 
dass alle Songs aus dem Genre Pop/Jazz – 
in englischer wie auch in deutscher Sprache 
– professionell choreografiert dargeboten 
werden. 

cantoAmore (Konzert)
18.05.2025, 15.00 Uhr, 
Kirche St. Petrus 
cantoAmore – das sind glückliche Men-
schen aus dem Dreiländereck um Aachen 
unter der Leitung von Tanja Raich, die 
moderne Pop- und Jazz-Arrangements 
singend, tanzend und spielend in phanta-
sievollen Choreographien und mit äußerst 
kraftvoller Body-Percussion auf die Bühne 
bringen. 

Cordula Stratmann & Michel Abdollahi 
– Wo war ich stehen geblieben? Grübe-
leien und Geistesblitze (Lesung)
18.05.2025, 18.00 Uhr, 
PZ Gymnasium Baesweiler 
Cordula Stratmann denkt über kleine und 
große Dinge unseres Daseins nach, über 
Ameisen und Elternliebe, über Diversität 
und Wokeness, über Sport und Brillen. 
Scharfsinnig bohrt sie dort nach, wo es 
wehtut, und lässt uns schallend lachen, wo 
nur Frohsinn weiterhilft.

Minigolfanlage öffnet 
Ab Freitag, 18. April 2025, ist die Minigolfanlage wieder geöffnet. Sie kann dienstags bis samstags von 
14.00 bis 20.00 Uhr (Einlass bis 19.00 Uhr) sowie sonn- und feiertags von 10.00 bis 20.00 Uhr (Einlass 
bis 19.00 Uhr) besucht werden. Für Gruppen können nach Voranmeldung beim Pächter, Herrn Klose, 
0176/38587600, besondere Öffnungszeiten vereinbart werden.

36. Aktivurlaub in den Sommerferien
14. bis 25. Juli 2025

Auch in diesem Jahr findet in den ersten beiden Wochen der Sommerferien vom 14. bis 25. Juli 2025 
der Aktivurlaub statt. Nun schon zum 36. Mal bietet die Stadt Baesweiler mit Unterstützung zahlrei-
cher Akteur*innen ein abwechslungsreiches Aktivprogramm für Kinder, Jugendliche, Familien und 
Seniorinnen und Senioren an. 
Um das in der Region einzigartige Projekt zu stemmen, braucht die Stadt auch in diesem Jahr Unter-
stützung von Vereinen, Organisationen, Privatpersonen und gewerblichen Anbieter*innen aus dem 
Gesundheitsbereich. 
Interessent*innen mit Ideen und Angeboten können den Anmeldebogen auf der Internetseite auf 
http://www.baesweiler.de/download/pdf/Aktivurlaub.pdf herunterladen und sich mit Irmgard 
Waschbüsch vom Sportamt unter 02401/800-216 oder per E-Mail an irmgard.waschbuesch@stadt.
baesweiler.de in Verbindung setzen.
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Mit Eifel Musicale möchte der Baes-
weiler Pianist und Kulturmanager Flo-
rian Koltun die gute Zusammenarbeit 
mit dem Kulturamt der Stadt Baes-
weiler fortsetzten und den etablier-
ten JAZZCLUB weiterentwickeln. Im 
Rahmen von Eifel Musicale werden bis 
zum Juni diesen Jahres Jazzabende 
mit internationalen Größen wie Karén 
Devroop, Sarah Decker, Charlotte Illin-
ger, Sabine Kühlich, Laia Genc, dem 
Trio Laccasax sowie vielen weiteren 
Musikerinnen und Musikern in Baes-
weiler präsentiert. 

Mit Dave Brubeck reist der Baeswei-
ler Jazzclub am Mittwoch, 26. März, 
um 19.00 Uhr nach Amerika. Die 6. 
Montreux-Jazz-Voice-Gewinnerin Sa-
bine Kühlich präsentiert im Duo mit 
der Kölner Jazzpreis Gewinnerin, der 
Pianistin Laia Genc, ihre Versionen des 
Dave-Brubeck-Quartetts: Von ‘Take 
Five‘ bis ‘Blue Rondo a la Turk‘. 
‘Time out‘ – das berühmte Brubeck-
Album von 1960 - inspirierte Genc 
und Kühlich zu eigenen Kompositi-
onen. Und ebenso wie die Meister 
komponieren beide in ungewöhn-
lichen Taktarten. Fünf CDs unter ei-
genem Namen, musikalische Vielfalt 
zwischen BossaNova-Saxophon, 
Chanson und eigenen Jazz- Kompo-
sitionen, Gastauftritte durch Europa, 
nach Südost-Asien oder Brasilien, 
Konzerte in kleinen New Yorker Clubs, 
die Lehrtätigkeit am Conservatorium 
Maastricht, Workshops und Touren 
mit der Bebop-Legende Sheila Jordan 
– das musikalische Spektrum von Sa-
bine Kühlich reicht weit. Laia Genc ist 
Trägerin des „Kölner Jazzpreises 2007“, 
gewann mit Kalima 2009 den Publi-
kumspreis Tremplin JAZZ d’Avignon 
Festival 2009 und hat inzwischen die 
dritte eigene CD bei Jazzhaus Köln 
veröffentlicht.

JAZZCLUB Baesweiler   -   IMMER WIEDER MIT T WOCHS
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03.04.2025, 20.08 Uhr - Burg Baesweiler, Burgstraße 16

Jess Jochimsen holt Sie bei „Kultur nach 8“ raus aus Ihrem Gedankenkarussell. Zumindest für einen Abend. 

Und mal nachschauen, was die Pandemie übrig gelassen hat ... Also macht der Freiburger Kabarettist und 
Autor Inventur im Kopf und sucht nach den Geschichten, die im Radau der letzten Zeit untergegangen 
sind. Gelassenheit, Solidarität, Vernunft ... die müssen hier doch noch irgendwo herumliegen. Welche Ge-
danken sind es wirklich wert? Das ist die Frage. Und welche sollte man unbedingt loswerden? Und wohin 
damit? 
Klar ist: Die Ungerechtigkeiten von Gestern sind die von Heute, zu viele Deutsche wünschen sich einen 
Mann als Bundeskanzlerin und auch sonst ist nichts besser geworden. Aber den Kopf einziehen und hof-
fen, dass alles wieder so wird wie früher, ist Quatsch. Und langweilig ist es obendrein. So lautet die Devise. 
Der Letzte lässt das Licht an.
Jess Jochimsens neues Programm „Meine Gedanken möchte ich manchmal nicht haben“ ist ein kabarettis-
tischer Gedankenaustausch, eine fortlaufende Bestandsaufnahme der politischen Lage, ein Herantasten 
an die Zeitrechnung „nach C.“. Zurückgelehnt und entschleunigt dreht Jess Jochimsen den notorischen 
Rechthabern den Ton ab und beweist, was Satire alles sein darf: anrührend, klug, musikalisch und nicht 
zuletzt sehr lustig. Und zum guten Schluss zeigt er Urlaubsbilder. Für Daheimgebliebene.

Karten gibt es für je 15,00 Euro in der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, und in der Stadtbücherei 
Baesweiler, Burgstraße 16.

Konzertformat mit internationalen Jazz-Größen 
geht mit weiteren Konzerten ins neue Jahr

Jazzclub goes New Orleans! Mit der Wiederaufnahme des traditionellen 
Baesweiler Jazzmatinee als Benefizkonzert, organisiert durch den Lions 
Club und den Rotary Club, am Sonntag, 06. April, von 11.00 bis 15.00 
Uhr, möchte der Jazzclub einen wichtigen Beitrag für die Aachener Region 
mittragen. In diesem Jahr geht der Erlös zu gleichen Teilen an die Ambu-
lante Kinder- und Jugendhospizdienst (AKHD) Region Aachen, sowie die 

Elisabeth Schule Alsdorf (Förderschu-
le in der Region Aachen). Zu Gast ist 
die Aachener New Orleans Band Sun 
Lane Ltd. 

In ihrer fast 50-jährigen Geschichte 
wurden der Band zahlreiche Preise 
und Ehrungen zuteil. Hier sei beispiel-
haft nur eine erwähnt: Bei einem der 
über 15 Konzerte während des ‘Herita-
ge Festivals New Orleans 2002‘ wurde 
sie von Ms Sandra Jaffe, der Inhaberin 
der legendären Preservation Hall, zu 
einem Auftritt in die „Heiligen Hallen” 
des Jazz eingeladen. 

Für die Benefiz-Jazzmatinee betragen 
die Ticketpreise 25,00 Euro. Sie können 
per E-Mail an info@eifel-musicale.com 
und telefonisch unter 0160/98749426 
bestellt werden.

Mit dem Trio Laccasax kommt am 07. 
Mai um 19.00 Uhr das bekannte Ber-
liner Jazz-Ensemble zurück in die Burg 
Baesweiler. Und mit dem Gastspiel 
der international angesehen Sänge-
rin Charlotte Illinger, am 11. Juni, um 
19.00 Uhr, beschließt der Jazzclub 
Baesweiler zusammen mit dem Trio 
INDIGO um den Schlagzeuger André 
Spajic die erste Hälfte der diesjährigen 
Spielzeit.

Die Konzerte des JAZZCLUBS finden 
im Kulturzentrum Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, statt. Die Ticketpreise 
betragen 20,00 Euro, ermäßigt 15,00 
Euro.  Die Tickets für den Jazz-Club 
können direkt per E-Mail an info@ei-
fel-musicale.com und telefonisch un-
ter 0160/98749426 erworben werden. 
Ebenso sind die Tickets in der Bürger-
MitteBaesweiler, Mariastraße 2, erhält-
lich. Schüler*innen bis 18 Jahre haben 
zu den regulären Veranstaltungen des 
Jazz-Clubs freien Eintritt.

Jess Jochimsen zu Gast bei Kultur nach 8



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

15

K
id

s 
&

 T
ee

n
s

306. Ausgabe   -   Stadtinfo 11.03.2025

15

Donnerstag,

27.
März 2025

16.30 Uhr

Burg  Baesweiler

Ein heißer musikalischer Ritt durch die Wüste für Abenteurer ab 4 Jahren 
mit Figuren, Masken, Musik und Mitspielaktionen. 

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als Char-
lie sein Kuschelkamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trösten, 
eine Kamelgeschichte aus dem Hut.

Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem 
Fingerhut werden, aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern 
unsere Freunde mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientali-
schen Märchen …

Infos und Kartenvorbestellung: 
christine.skrabal@staedteregion-aachen.de
https://kindertheater.staedteregion-aachen.de/ 
Eintrittspreis: 4,00 € pro Person

Das TÖFTE-THEATER
präsentiert:

 „Das Kamel aus 
dem Fingerhut"

08.  bis 13. Juli 2025
Termine schon mal vormerken!

Woche  der 
Jugend 2025

Vom 08. Juli bis 13. Juli 2025 findet die 26. Woche der Jugend in 
Baesweiler statt.

In dieser Zeit werden im 
Stadtgebiet wieder zahlrei-
che Aktionen für Kinder und 
Jugendliche angeboten. 
Die Programme sowie Pla-
kate werden zu gegebener 
Zeit verteilt und zusätzlich 
auf der Baesweiler Internetseite 
www.baesweiler.de, auf www.baesweilerjugend.de und auf unserer 
Facebook- und Instagramseite veröffentlicht.

Hier schon mal zwei Termine, die es sich lohnt zu notieren:

Mittwoch, 09. Juli 2025 -  Lach-Möwen-Löwen-Tag
Freitag, 11. Juli 2025 - CAPtival 2.0

Weitere städtische Programmpunkte sind noch in Planung und es 
werden bestimmt wieder zahlreiche Aktionen seitens verschiedens-
ter Kooperationspartner sowie der Baesweiler Vereine angeboten, wie 
z.B. Probetrainings.

Bei Fragen und Ideen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch 
unter 02401/800-515 oder unter der E-Mail-Adresse jugend@Baeswei-
ler.de bei der Jugendbeauftragten Ina Brammertz melden. 

Ideen und Anregungen sind jederzeit willkommen!
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Tag 

 

Standort Setterich 
Samstag, 29. März 2025 

10 Uhr – 12 Uhr 
 

Standort Loverich 
Freitag, 04. April 2025 
16 Uhr – 18 Uhr 

Wir freuen uns, Ihnen und 
Ihrem Kind unsere Schule zu 

zeigen.

offenen 
der 

Tür 
GGS St. Andreas 

Abschlusspräsentation der 
Projektwoche  

„Berühmte Persönlichkeiten“ 

 

Austausch 
Cafeteria 

Tag	der	
offenen	Tür
GGS	Grengrachtschule	Baesweiler	

mit	Katholischem	Teilstandort	Beggendorf

	Samstag

17.	Mai	2025

	Standort	Grengracht

	Grengracht	12	

	52499	Baesweiler

													09.00	-	12.00	Uhr

Standort	Beggendorf

Lindenstraße	1

52499	Baesweiler	-

Beggendorf

09.00	-	12.00	Uhr	

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch.

Infos	zur	OGS/
Betreuung

Unterricht	erleben	und
aktiv	teilnehmen

Infos	zur	Schule

Während des Um- und Erweiterungs-
baus des Rathauses zur BürgerMitte-
Baesweiler sind zahlreiche Bedienstete 
der Stadtverwaltung in die Räumlich-
keiten der ehemaligen Goetheschule 
in der Grabenstraße gezogen. Damit 
nutzten sie das Gebäude teilweise mit 
den Schülerinnen und Schülern der 
OGS der Friedensschule und auch - bis 
zu deren Auszug - mit den Schülerin-
nen und Schülern der Grundschule 
Beggendorf sowie deren OGS, die be-
reits im Juni 2023 vom Team der Stadt-
verwaltung verabschiedet wurden. In 
der direkten Nachbarschaft befindet 
sich das Schulgebäude der Kinder von 
der Friedensschule.

Um sich bei den „ehemaligen Nach-
barn“ zu verabschieden, besuchte 
Bürgermeister Pierre Froesch, stellver-
tretend für alle Grundschulkinder, die 
beiden vierten Klassen der Frieden-
schule und bedankte sich bei ihnen 
für die gute Nachbarschaft mit einigen 
Süßigkeiten. Die Süßigkeiten für die 
Klassen 1 bis 3 verteilte die Schulleite-
rin, Claudia Dimmers. 

„Es war uns eine große Freude, Euch alle 
in unserer direkten Nachbarschaft zu 
haben. Danke, dass Ihr Euch so schnell 
an uns gewöhnt habt und wir von Euch 
profitieren konnten“, sagte Bürgermeis-
ter Pierre Froesch bei dem Besuch.

Malwettbewerb „50 Jahre Stadt Baesweiler“
Die Stadt Baesweiler feiert in diesem Jahr das Jubiläum „50 Jahre Stadtrechte Baesweiler“ mit zahlreichen 
Veranstaltungen und Aktionen.

Im Zuge dessen findet ein Malwettbewerb für Kitas und Grundschulen statt. Kita-Kinder sowie Grundschü-
lerinnen und -schüler sind dazu eingeladen, unter dem Motto „Wir. Eine löwenstarke Gemeinschaft.“ ein Bild 
von ihrer Lieblingsversion des Baesweiler Löwen zu malen und es bis zum 13. Juni in der BürgerMitteBaes-
weiler, Mariastraße 2, an der Infothek abzugeben. 

Teilnehmen können einzelne Kinder und auch ganze Gruppen. Prämiert werden die Siegerinnen und Sieger 
am Lach-Möwen-Löwen-Tag am 09. Juli. Die Gewinner-Bilder werden im Anschluss im Quartiersbüro Kreativ 
ausgestellt. 

Bürgermeister verabschiedet sich von den „Nachbarn der Friedensschule“
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Der SV-Tag der Koordinationsstel-
le Jugendpartizipation wird auch 
2025 durch die Europäische Union 
im Programm Erasmus + Jugend 
gefördert.

Rund 170 Schülerinnen und 
Schüler haben beim SV-Tag der 
StädteRegion Aachen teilgenom-
men, um sich fortzubilden und zu 
vernetzen. Organisiert wird der 
SV-Tag von der Koordinations-
stelle Jugendpartizipation im Bil-
dungsbüro, mit Unterstützung der 
Bezirksschüler*innenvertretung. 
Vor Ort gab es ein kostenfreies Fort- 
und Weiterbildungsangebot. Neben 
schulübergreifenden Austauschrun-
den stand zum Beispiel ein Vortrag 
zum Thema Demokratie auf der 
Agenda. In verschiedenen Work-
shops ging es um unterschiedliche 
Aspekte der SV-Arbeit: wie Rechte 
und Pflichten, sicheres Auftreten, 
Öffentlichkeitsarbeit, Projektma-
nagement und Jugendpartizipati-
on. Demokratie und Populismus, 
Nachhaltigkeit, Kulturelle Bildung 
und Projekte wie „Schule ohne Ras-
sismus“ waren weitere Themen. 
Auch SV-Lehrerinnen und -Lehrer 
waren beim SV-Tag vertreten. Für 
sie gab es Workshops zu Demokra-
tiebildung und zu Neurodivergenz 

Familienzentrum Sonnenschein empfängt die 
neuen Nachbarn der BürgerMitteBaesweiler

Im Dezember bezogen alle Bediensteten, die bisher im Verwaltungsgebäude Grabenstraße 
und auch im Rathaus Setterich untergebracht waren, die BürgerMitteBaesweiler.

Am ersten Tag in seinem neuen Büro erhielt Bürgermeister Pierre Froesch Besuch aus der di-
rekten Nachbarschaft: Einige Kinder des Familienzentrums Sonnenschein, unter der Leitung 
von Anna Gebhardt, besuchten ihn und hießen ihn sowie das ganze Team der Stadtverwaltung 
herzlich willkommen.

Auf einen Besuch folgt in der Regel ein Gegenbesuch. So ließ Bürgermeister Pierre Froesch 
es sich nicht nehmen, auch den „Nachbarskindern“ „Hallo“ zu sagen. Mit einigen Süßigkeiten 
im Gepäck freute er sich, mit den Kindergartenkindern ins Gespräch zu kommen. „Ich finde es 
klasse, dass wir nun Nachbarn sind. Ich bin mir sicher, dass wir gegenseitig voneinander profi-
tieren werden“, sagte Pierre Froesch bei dem Besuch im Familienzentrum. 

Bürgermeister zu Besuch bei der Koch-AG der 
Grundschule Loverich

Begeisterte junge Köchinnen und Köche aus der Koch-AG der dritten und vierten Klasse der 
Grundschule Loverich luden Bürgermeister Pierre Froesch ein, um ihre Kochkünste zu präsen-
tieren. 

Für den Besuch hatten die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit den Lehrerinnen und 
Betreuerinnen der OGS frischen Kuchen gebacken. Sie erzählten von den tollen Erlebnissen 
während der Koch-AG. Dass die Kinder nicht Spaß am Kochen bekommen, sondern auch viel 
zum Thema Ernährung lernen, ist ein positiver Nebeneffekt. 

„Ich finde es toll, dass Ihr so engagierte Köchinnen und Köche seid und Euch mit Euren Ideen 
sowie Eurem Talent in die Koch-AG einbringt,“ sagte Bürgermeister Pierre Froesch und bedank-
te sich für die Einladung mit Süßigkeiten bei den Kindern.

Schüler*innenvertretungstag der StädteRegion Aachen 
Die SV des Gymnasiums Baesweiler macht den 1. Platz

im Unterricht – aus der Sicht von 
Schülerinnen und Schülern. 

Das große Engagement der vielen 
SVen in der StädteRegion Aachen 
wird jedes Jahr mit der Auszeich-
nung „Beste SV“ belohnt. Auch in 
diesem Jahr konnten sie sich mit 
einem Video oder einer Präsen-
tation bewerben und ihre Arbeit 
vorstellen. Der Bildungsdezernent 

der StädteRegion Aachen, Markus 
Terodde, zeichnete die SV des Gym-
nasiums der Stadt Baesweiler mit 
dem ersten Preis (300 Euro) aus. 
Die SV hatte im vergangenen Jahr 
unter anderem einen großen Weih-
nachtsmarkt organisiert. 

Der zweite Platz (200 Euro) ging an 
die SV des St.-Michael-Gymnasiums 
Monschau. Den dritten Preis (100 

Euro) erhielt die SV der LVR-Guten-
berg-Schule in Stolberg.

„Ich bin beeindruckt von Eurem 
Engagement, das weit über das üb-
liche Maß einer SV hinausgeht. Bit-
te macht auf jeden Fall weiter so!“, 
lobte Bürgermeister Pierre Froesch, 
der den Schülerinnen und Schülern 
zu dieser tollen Auszeichnung gra-
tulierte.
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Auch im vergangenen Jahr haben 
wieder zahlreiche Radfahrerinnen 
und Radfahrer am STADTRADELN 
in Baesweiler teilgenommen und 
haben motiviert und erfolgreich 
im Aktionszeitraum vom 1. bis 21. 
Juni 32.258 Kilometer mit dem 
Rad zurückgelegt. Zum siebten 
Mal fand die Aktion des Klima-
Bündnisses statt und genauso oft 
hat die Stadt Baesweiler bereits 
mitgemacht.

STADTRADELN hat das Ziel, den 
Radverkehr zu fördern und so 
CO2-Emissionen zu vermeiden 
und den Klimaschutz zu fördern. 
Beim STADTRADELN wird jeder Ki-
lometer gezählt, der auf dem Rad 
zurückgelegt wurde, ganz gleich, 
ob in der Freizeit, auf dem Weg zur 
Arbeit, ob mit oder ohne elektro-
nischer Unterstützung. STADTRA-
DELN soll die Lust aufs Radfahren 
steigern, denn das ist gut fürs Kli-
ma und auch für die Gesundheit. 

Diejenigen unter den 269 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern, die 
die meisten Kilometer zurückge-
legt haben – ob einzeln oder als 

Siegerinnen und Sieger 
des STADTRADELNS prämiert

Team – prämierte Bürgermeister 
Pierre Froesch in der Baesweiler 
Burg. 

Insgesamt haben 20 Teams teilge-
nommen. Die Gruppensieger wa-
ren diesmal in drei Kategorien auf-
geteilt: Das „radelaktivste Team“ 

war mit 6.958,9 Kilometern die 
Frauengemeinschaft Oidtweiler-
Bettendorf. Die „Best Buddies“ hat-
ten mit 1.320,6 Kilometern und bei 
drei Mitgliedern somit im Durch-
schnitt 440,2 Kilometer pro Person 
das beste Pro-Kopf-Ergebnis. Und 
die „radelaktivste Schule“ war die 

Katholische Grundschule Oidtwei-
ler mit 7.386,5 Kilometern. 
Die drei Einzelsieger waren mit 
1.001,3 zurückgelegten Kilome-
tern Melanie Brockes (1. Platz), 
Bernd Seib mit 982,1 Kilometern 
(2. Platz) sowie Sylvia Seib (3. Platz) 
mit 981,6 Kilometern.

 
 

 

  
 

 

 

 
 

 
 

 

  
 

 

 

 
 

Jetzt Termin vereinbaren!
Ihr erfahrener Lotse für kluge
energetische Modernisierung.

Es gibt viele Wege energetisch

modern zu wohnen.

Gemeinsam finden wir Ihren!

vrbank-eg.de
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Die Seniorenresidenz am CarlAlexanderPark 
(CAP), die im Januar 2015 ihre Türen öffnete, fei-
ert ihr 10-jähriges Bestehen.

Die Residenz befindet sich in traumhafter Lage, 
unmittelbar an den CarlAlexanderPark grenzend, 
der als beliebtes Ausflugsziel bekannt ist. Das 
Haus verfügt über 90 großzügig gestaltete Ein-
zelzimmer mit eigenem Bad.

Wir werfen einen Blick in die Vergangenheit ins 
Jahr 2014. Kurz nachdem auf dem ehemaligen 
Zechengelänge ein wunderschöner Park erblüh-
te, wurde der Grundstein eines neuen Zuhauses 
für 90 Bewohnende gelegt. 

Das vierte und somit jüngst erbaute Haus der 
Pflegedienste Kuijpers, befindet sich heute unter 
der Geschäftsleitung von Oliver Krings. Seit 2019 
leitet Diane Friedrich die Einrichtung.

Aus einer bunten Mischung aus Pflegefachkräf-
ten, Pflegeassistent*innen, Betreuungskräften, 
Pfortenmitarbeiter*innen, Hauswirtschaftskräf-
ten, Haustechniker*innen, Pflegeschüler*innen 
und Praktikant*innen ist ein tolles Team gewach-
sen.

Viele Mitarbeitende, die schon seit Eröffnung 
dabei sind, arbeiten auch heute noch Tag für Tag 
mit Herzblut für die Bewohnenden. Die Einrich-
tung hat sich im Laufe der Jahre zu einem ge-
mütlichen Zuhause für die Bewohner*innen ent-
wickelt. Strukturierte Abläufe, Tag für Tag, geben 
den Bewohnenden ein Gefühl von Sicherheit. 
Viele Bewohnende heißt auch viele Geburtstage 

im Haus. Die jüngste Bewohnerin ist Jahrgang 
1981 und die älteste Jahrgang 1924. In diesem 
Jahr darf gleich zwei Mal mit Bewohnenden auf 
den 100. Geburtstag angestoßen werden. 

Die Vorfreude auf das Frühjahr ist schon riesig, 
dann wird wieder die Terrasse eröffnet und der 
nahe gelegene Park für Spaziergänge, eine Partie 
Boule etc. genutzt.

„In der Vergangenheit haben wir als Team mit 
den Bewohnenden viele Herausforderung ge-

meistert und viele wundervolle Erinnerungen 
geschaffen. In der Gegenwart nutzen wir gesam-
melte Erfahrungen um den Bewohnenden Tag 
für Tag ein wunderschönes zu Hause zu bieten. 
Für die Zukunft wünschen wir uns, dass viele 
weitere schöne, unvergessliche Erinnerungen 
entstehen“, wird von den Verantwortlichen be-
tont.

Auf ins elfte Jahr mit der Seniorenresidenz Am 
CarlAlexanderPark: Ein Fest zum 10-jährigen Ju-
biläum wird im März veranstaltet.

Jubiläum der Seniorenresidenz am CAP

Tanztee für Seniorinnen und Senioren

Die Stadt Baesweiler lädt auch in diesem Frühjahr 
zum „Tanz in den Frühling” bei Kaffee und Kuchen herzlich ein.

Tanz in den Frühling

Sonntag, 30. März 2025

Ort: Burg Baesweiler, Burgstraße 16
Zeit: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Die Veranstaltung erfolgt in Kooperation mit der Katholischen 
Frauengemeinschaft St. Petrus und dem Bistrorant „Löwenherz“.

Aus organisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung bis zum 21.03.2025 gebeten:

02401/8000 oder senioren@baesweiler.de

Eintritt 
frei!
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Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 11.03.2025 - 14.04.2025

Wann?	 Was?	 Wo?

11.03.2025	 Unfälle und Unfallprophylaxe im Kindesalter	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72, 
		  Anmeldung unter Tel. 02401 7851
11.03.2025	 Lesung: Wir Kinder des 20. Juli - die letzten Stimmen des Widerstands	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Scheune
12.03.2025	 Demenzpartner-Schulung	 Baesweiler, Quartiersbüro „Kreativ“, Kückstr. 21
12.03.2025	 All meine Gefühle gehören zu mir - Kinder in ihrer Gefühlswelt fördern	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4, 
		  Anmeldung unter Tel. 0241 51985171
26.03.2025	 Workshop: Osterkarten als Buffet	 Baesweiler
01.04.2025	 Ostereierfarbe aus der Natur selbst herstellen	 vhs Eschweiler, Kaiserstraße 4a, 52249 Eschweiler
08.04.2025	 VHS-Genussabend: Essig und Olivenöl	 Baesweiler, Kückstr, 21, Genusshelden
08.04.2025	 Besichtigung des Straßenbahn-Museums der 	 Köln
	 Kölner Verkehrsbetriebe-AG (KVB)	
10.04.2025	 Waldfrühling am CAP für Eltern mit Kindern ab 3 Jahre	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4, 
		  Anmeldung unter Tel. 0241 51985171
11.04.2025	 Vinyasa Flow Yoga für Anfänger*innen	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
12.04.2025	 Eltern-Kind-Yoga	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a, 
		  Anmeldung unter Tel. 02401 51888 
14.04.2025	 Bildungsurlaub: Excel intensiv - Professionelle Tabellenkalkulation	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
23.04.2025	 50 plus: Fahrsicherheitstraining mit dem Pedelec/E-Bike	 Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Schulhof

Die VHS hat Verstärkung im Team
Das Jahr 2025 hat für die meisten Menschen tur-
bulent begonnen. Die Antrittsrede des wieder-
gewählten US-Präsidenten Donald Trump, die 
Bundestagswahl im Februar oder die Kommu-
nalwahlen im September: Wie beeinflussen die-
se einschneidenden politischen Entwicklungen 
unseren Alltag? Und was bedeutet das für uns in 
Baesweiler? 

Unsere Volkshochschule versteht sich als ein Ort 
der Demokratie. Mit unseren Angeboten der Po-
litischen Bildung regen wir zur kritischen Ausei-
nandersetzung mit politischen Themen an und 
wollen Ihre Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 
fördern. Wir sind eine Plattform, die Räume für 
einen breiten Austausch und für Diskussionen 
bietet. Politik - Gesellschaft - Umwelt, diese drei 
Oberbegriffe prägen das Verständnis von Politi-
scher Bildung in der Volkshochschule.

Durch unsere politische Neutralität sind wir der 
geeignete Ort, um in Baesweiler Diskussions- und 
Dialogprozesse zu initiieren und zu moderieren. 
Dabei steht für uns die Freiheit zur Fort- und 
Weiterbildung an erster Stelle. In Baesweiler 
gibt es dafür ab März eine neu geschaffene Aus-
tauschmöglichkeit: die BürgerMitteBaesweiler.

2025 bringt aber noch weitere Neuerungen mit 
sich. Die Volkshochschule Nordkreis Aachen 
konnte mit Unterstützung der Kommunen Als-
dorf, Baesweiler, Herzogenrath und Würselen 
eine neue Stelle schaffen, die bewusst dem Be-
dürfnis der Bürgerinnen und Bürger nach mehr 
Politischer Bildung Rechnung trägt. Die Halbtags-
stelle wird von mir, Rene Porger, ausgefüllt. Wir 
stehen gemeinsam vor wichtigen Entwicklungen, 
deshalb lade ich Sie ein, sich an der Diskussion 

dieser gesellschaftspolitischen Herausforderun-
gen zu beteiligen. 

Mein eigenes Interessensgebiet der historisch-
politischen Bildung und politischen Theorie 
möchte ich genauso abbilden, wie Ihre Interes-
sen: Denn Politische Bildung bedeutet Teilhabe 
und Sichtbarkeit. Wenn Sie eigene Vorschläge für 
neue politische Bildungswege und -programme 
einbringen möchten, finden Sie bei uns die richti-
gen Kooperationspartner*innen. 

Wem das Jahr zu turbulent begonnen hat, der ist 
herzlich eingeladen, an einem der zahlreichen 
Programme zur Entschleunigung teilzunehmen. 
Resilienz im Alltag hilft uns allen, einen Moment 
innezuhalten und auch schwierige Themen neu 
zu überdenken. Entschleunigung kann aber auch 
bedeuten, mit anderen Menschen zusammenzu-
kommen und bei gemeinsamen Aktivitäten einen 
Ausgleich zum oft stressigen Alltag zu finden. 
Auch dafür findet sich Raum in Baesweiler; Raum 
für Volkshochschule.
Die vielfältigen Beantwortungen all dieser und 
vieler weiteren Fragen benötigt engagierte, ur-
teilsfähige und kritisch reflexive Bürgerinnen und 
Bürger. Kurz: Volkshochschule sind Sie!

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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Der Leiter der Freiwilligen Feu-
erwehr der Stadt Baesweiler, 
Stadtbrandinspektor Dieter Ket-
tenhofen, ist am 14. Februar im 
Alter von 60 Jahren nach schwe-
rer Krankheit verstorben. 

Er hat seit 2013 mit großem Ein-
satz, Zuverlässigkeit und ganzem 
Herzen die Freiwillige Feuerwehr 
unserer Stadt geleitet und maß-
geblich weiterentwickelt. „Er 
hinterlässt eine große Lücke als 
Mensch und wird uns mit seinem 
Fachwissen, seiner Professiona-
lität, seinem Engagement sowie 
seiner Verlässlichkeit sehr feh-
len“, sagte Bürgermeister Pierre 
Froesch.

Das, was Dieter Kettenhofen in 
den vergangenen Jahrzehnten 
für die Bürgerinnen und Bürger in 
Baesweiler ehrenamtlich geleistet 
hat, ist bemerkenswert. 

Als Leiter der Freiwilligen Feuer-
wehr war er Tag und Nacht für sei-
ne Mitmenschen zur Stelle, wenn 
Hilfe benötigt wurde. Er hat mit 
seinem Einsatz Jahrzehnte lang 

die Sicherheit in unserer Stadt 
gestärkt und unzählige Einsätze 
geleitet.

Im Jahr 1979 trat Dieter Ketten-
hofen in die Jugendfeuerwehr 
der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Baesweiler ein. 1982 wurde 
er in die aktive Wehr übernom-
men. Von 1992 bis 1998 war er 
Löschgruppenführer der Lösch-
gruppe Baesweiler, von 1994 bis 
1998 stellvertretender Zugführer 
des Löschzugs Baesweiler (mit 
den Löschgruppen Baesweiler, 
Beggendorf und Oidtweiler) und 
danach von 1999 bis 2009 Leiter 
des Löschzugs Baesweiler. Im 
Anschluss übernahm er die stell-
vertretende Leitung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Baesweiler, ehe er 
2013 zum Leiter ernannt wurde. 
Er wurde im Jahr 2019 für weite-
re sechs Jahre bestellt. Für sein 

Engagement wurde er 1990 mit 
dem silbernen Ehrenzeichen des 
Kreisverbands Aachen geehrt, das 
goldene Ehrenzeichen wurde ihm 
1999 verliehen.

Neben seinen Aufgaben bei un-
serer Feuerwehr war er zudem 
seit 2019 Beisitzer im Vorstand 
im Verband der Feuerwehren der 
StädteRegion Aachen e.V. 
Darüber hinaus war er Ober-
schiedsrichter beim jährlichen 
Leistungsnachweis der Feuer-
wehren in der StädteRegion Aa-
chen. 

Seiner Ehefrau, seinen Eltern und 
den weiteren Angehörigen, den 
Kameradinnen und Kameraden 
sowie allen Menschen, die ihm 
nahestanden, spricht die Stadt 
Baesweiler ihr aufrichtiges Mitge-
fühl aus. 

Der Leiter der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Baesweiler ist verstorben

Kinder- und Familien-Trödel im 
Quartier Baesweiler-West
Jetzt anmelden und mitmachen 

Für Sonntag, 11. Mai 2025, in der Zeit zwischen 10.00 und 
14.00 Uhr, organisiert das ehrenamtliche Quartiers-Team 
Baesweiler-West einen Nachbarschaftströdel für Kinder und 
Familien. Der Ort wird noch bekannt gegeben.

Wenn Sie oder Ihre Kinder mitmachen möchten, dann mel-
den Sie sich bis zum 02. Mai 2025 an, denn der Platz ist be-
grenzt. Es werden keine Standgebühren erhoben. Mitmachen 
können Privatpersonen, soziale Einrichtungen, Schulklassen, 
Kindergartengruppen oder Vereine. Gewerbliche Anbieter 
und der Verkauf von Neuwaren sind nicht erlaubt. 

Ansprechpartner für Informationen und die Anmeldung ist 
das Quartiersteam Baesweiler-West. Die Kontaktaufnahme 
ist telefonisch unter 02401/800-460 oder über E-Mail info@
quartier-baesweiler-west.de möglich. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Treff P

unkt

Kürzlich fand im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
Jubiläum 50 Jahre Stadtrechte Baesweiler unter 
dem Motto „Wir. Eine löwenstarke Gemeinschaft“ 
die Eröffnung der Saatgutbibliothek statt. 

Bei der Saatgutbibliothek wird sogenanntes sa-
menfestes Saatgut - also Pflanzen, die in der Lage 
sind, selbst fruchtbare Samen zu bilden - von al-
ten Sorten der Arten Erbse, Bohne, Tomate, Salat 
und Gartenmelde zur „Ausleihe“ angeboten. Die 
Nutzerinnen und Nutzer säen, pflegen, ernten 
und nutzen das Gemüse. Einzelne Pflanzen erhal-
ten sie bis zur Samenreife, ernten den Samen und 
bringen diesen zum Erntefest im Herbst zurück in 
die Bücherei, damit er dort im nächsten Jahr wie-
der entliehen werden kann. 

Bürgermeister Pierre Froesch pflanzte nach sei-
ner Begrüßung den ersten Tomatensamen der 
Saatgutbibliothek ein. „Auch ich finde es faszi-
nierend, wenn man im eigenen Garten Pflanzen 
wachsen sieht und entdeckt, wie sie sich entwi-
ckeln können“, sagte er bei der Eröffnung.

Das Team der Stadtbücherei stellte für die Besu-
cherinnen und Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm auf die Beine. So gab Dr. David 
Spencer, Aachener Wissenschaftler, Biologe, 
Autor und Science Slammer einen humorvollen 
und informativen Überblick über Saatgutbiblio-
theken. An verschiedenen Stationen konnten 
sich die Anwesenden interaktiv über das Thema 
informieren.  

Nutzbar ist die Saatgutbibliothek mit einem gül-
tigen Ausweis der Stadtbücherei Baesweiler. Da-
mit können Personen ab 16 Jahren maximal drei 
Saatguttüten entleihen. Das jeweilige Gemüse 
wird laut Anleitung angebaut und geerntet. Da-
bei gibt es auch Hinweise, wie man den entspre-
chenden Samen gewinnt. Zusätzlich wird an alle 
Nutzerinnen und Nutzer der Saatgutbibliothek 
ein monatlicher Newsletter mit weiteren Tipps 

und Tricks rund um das Saatgut versendet. Zum 
Erntefest im Herbst bringt dann jeder den neu 
gewonnenen Samen zurück in die Bücherei. Dort 
kann er Anfang des kommenden Jahres wieder 
entliehen werden. Zusätzliche Kosten entstehen 
nicht. 

Die Kindergärten und Grundschulen im Stadt-
gebiet hatten bereits im Vorfeld die Möglichkeit, 
sich für das Projekt „Saatgutbibliothek“ anzumel-
den. Die teilnehmenden Institutionen erhalten 
jeweils eine Gemüseart und jeden Monat einen 
Brief mit wichtigen Informationen, Geschichten 
oder auch Bastel- oder Rezeptvorschlägen. Von 
der großen Resonanz zeigte sich die Leiterin der 
Stadtbücherei, Elke Tetz, sehr beeindruckt. „Es ist 
schön zu sehen, dass die Saatgutbibliothek gene-
rationenübergreifend auf Interesse stößt.“

Für alle Nutzerinnen und Nutzer der Stadtbüche-
rei bietet der Gartenbauverein Baesweiler regel-
mäßig Sprechstunden in der Stadtbücherei an. 
Erstmalig findet diese Sprechstunde am Sams-
tag, 08. März 2025, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr, statt. 

Am Donnerstag, 13. März 2025, können kleine 
Gärtnerinnen und Gärtner ab 8 Jahren in der Zeit 
von 16.00 bis 17.00 Uhr nach vorheriger Anmel-
dung Saatgutbälle in der Stadtbücherei selbst 
herstellen. 

Bis zum Erntefest wird es jeden Monat weitere 
Veranstaltungen der Stadtbücherei geben, die 
sich am Schwerpunkt Saatgutbibliothek orien-
tieren.

Das Saatgut steht ab sofort während der Öff-
nungszeiten zur Ausleihe bereit. Allerdings sind 
die Bestände begrenzt. Ebenso sollte bedacht 
werden, dass Ende Februar/Anfang März die ide-
ale Pflanzzeit ist, auch, weil man einige Pflanzen 
vorzieht, bevor man sie im Garten oder auf dem 
Balkon einpflanzt.

„Ich freue mich, dass wir mit diesem neuen An-
gebot, die Ausleihemöglichkeiten in der Stadt-
bücherei erweitern können und den Bürgerin-
nen und Bürgern damit die Gelegenheit geben, 
selbst zur Gärtnerin oder zum Gärtner zu wer-
den“, betonte Bürgermeister Pierre Froesch zum 
Abschluss. 

Im Rahmen der neu eröffneten Saatgutbiblio-
thek übt sich auch das Team der Stadtbücherei 
im Gemüseanbau und pflanzt Tomaten an. Die 
(hoffentlich) erfolgreichen Fortschritte werden 
auf den Social-Media-Kanälen der Bücherei do-
kumentiert. Folgen Sie der Stadtbücherei also 
gerne auf Facebook und Instagram.

Eröffnung der Saatgutbibliothek in der Stadtbücherei Baesweiler

 

 

 

 

 

 
 
 
 

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Stadtbücherei

Der Gartenbauverein der Stadt Baes-
weiler unterstützt die Stadtbücherei mit 
kompetentem Fachwissen rund um das 
Thema Saatgutbibliothek sowie andere 
Gartenthemen.

Haben Sie Fragen zur Aussaat, Pflege 
und Wachstum Ihres Saatgutes? Machen 
Ihnen Schädlinge im Garten zu schaffen 
oder möchten Sie wissen, wann man wie 
welche Rose am besten schneidet?

Dann sind Sie bei uns goldrichtig, denn 
die Profis des Gartenbauvereins sind ab 
sofort einmal monatlich in der Bücherei 
zu Gast und stehen Ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. Erstmalig findet die „Garten-
Sprechstunde“ am Samstag, 05.04., 10.30 
bis 12 Uhr, in den Räumen der Stadtbü-
cherei statt, weitere Termine sind geplant. 
Kommen Sie gerne einfach vorbei!

Die „Garten-Sprechstunde“ 
in der Stadtbücherei

Gartenbauverein Baesweiler

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 
02401/895644 
(Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: 
stadtbuecherei@stadt.
baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

Lesespaß mit Onilo: 
kostenlos Boardstories lesen

Und so funktioniert es:
•	  Holen Sie sich Ihren Freischaltcode in der Bücherei.
•	  Gehen Sie auf onilo.de oder in die kostenfreie Onilo-App.
•	  Button „Schüler- und Verleihcode“ anklicken.
•	  Geben Sie den Code ein.

Und schon steht ein animiertes Bilderbuch für Sie und Ihr Kind bereit.

Einen Überblick über die weiteren Boardstories gibt es unter onilo.de. 
Dort finden sich übrigens auch Titel in anderen Sprachen.

Und wenn Sie an weiteren animierten 
Bilderbüchern interessiert sind: Alle 14 Tage 
gibt es in der Stadtbücherei einen neuen 
Code.

Aktuelle Informationen gibt es auch hier: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Fa 

Gern gelesene Bücher,
Geschichten und

Gespräche bei einer
guten Tasse Kaffee.

Jeden zweiten Freitag
im Monat um 15 Uhr in

den Räumen der
Stadtbücherei.

Die Veranstaltung ist kostenlos,
eine Anmeldung ist nicht

erforderl ich.

Die Buch-LeseDie Buch-Lese

näc
hst

er

nächster

Ter
min

:21.
03.

25

Termin:21.03.25

Terminänderung!!

Pflanzenstecker und Lesezeichen 
schön gestalten

Handlettering-Kurs ab 10 Jahren

Am Samstag, 29.03., 9.30 bis 13.00 Uhr, können Kinder und Jugendli-
che ab 10 Jahren in der Stadtbücherei Pflanzenstecker und Lesezeichen 
selbst kalligrafisch verzieren. 15 Euro kostet die Teilnahme am Kurs. An-
meldungen sind in der Bücherei möglich. 
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 Lesung mit Spiegel-Bestsellerautor Tim Pröse

Dienstag, 11.03.2025,
20.00 Uhr

Alte Scheune, Burg Baesweiler, Burgstraße 16
Eintritt frei

Eine Veranstaltung der Stadtbücherei in Kooperation mit der VHS Nordkreis Aachen

Tim Pröse hat die Töchter und Söhne des Widerstands des 20. Juli 1944 
auf Adolf Hitler besucht und ihnen zugehört: Welche Erinnerungen 
haben sie geprägt und welche Botschaften haben sie für unsere heu-
tige Zeit? Eine Zeit, in der wir unsere Demokratie gegen radikale Kräfte 
schützen müssen und uns verantwortlich fühlen sollten.

Dienstag, 25.03.2025,
20.00 Uhr
Alte Scheune
Burg Baesweiler
Burgstraße 16

Eintritt frei

Eine Veranstaltung der
Stadtbücherei Baesweiler
             

LESUNG MIT
KERSTIN

KIRCHHOFEN

Seine Erinnerung ist ihre Rettung.
Exklusives Escape-Game auf Burg Trips. Mit dieser Marketingkampag-
ne wirbt Vincent Zorn für seinen nächsten Thriller. Der muss ein Erfolg 
werden, um endlich seine Spielschulden bei dem russischen Pakteka 
Inkasso bezahlen zu können. Vincents Mutter Evelyn kandidiert für 
das Amt der Bürgermeisterin Geilenkirchens und möchte mit ihrer 
Teilnahme bei den jungen Wählerinnen und Wählern punkten. Eine 
Win-win-Situation für beide. Doch Evelyn taucht nie auf Burg Trips auf. 
Laut einem dubiosen Hinweis wurde sie entführt. Um sie zu befreien, 
muss Vincent sich auf eine Reise in seine Kindheit begeben. Stück für 
Stück deckt er dabei ein grausames Familiengeheimnis auf.

Stick-Kurs für Jugendliche
Handarbeit ist im Trend. Gerade Sticken erfreut sich großer Beliebt-
heit. Deshalb bietet die Stadtbücherei einen Stick-Kurs für Jugendli-
che ab 12 Jahren an. 

Die Termine sind Dienstag, 15.04, 17.00 bis 19.00 Uhr, und Donners-
tag, 17.04., 15.00 bis 17.00 Uhr. Der Kurs ist kostenfrei. Um Anmel-
dung wird gebeten.
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Vereine in Baesweiler
Von Klaus Peschke

AUS DEM STADTARCHIV

Stadtarchiv 
Sprechstunde
Die Sprechstunde 

im Stadtarchiv 
findet auf Anfrage statt. 
Termine können unter 

02401/8000 vereinbart werden. 

Traditionsvereine
Die Nachrichten über Vereinsakti-
vitäten im Stadtarchiv Baesweiler 
vor 1900 sind recht spärlich. Es gab 
ja zunächst nur Vereinigungen im 
kirchlichen Rahmen. Die Bruder-
schaft der St. Sebastianus Schützen 
Baesweiler ist das älteste Beispiel 
dafür: Die Statuten wurden schon 
im Jahr 1720 aufgeschrieben. Die 
großen öffentlichen Umzüge und 
das Vogelschießen waren viele 
Jahre ein Höhepunkt im dörflichen 
Leben. Von den vielen Aktivitäten 
zeugt noch heute eine dicke Akte 
davon im Stadtarchiv. Seit 1972 
aber ist der Verein aus Mitglieder-
mangel „ruhend“. Ganz anders der 
1872 von Vikar Joseph Anton Küp-
pers gegründete Junggesellenver-
ein, gedacht zur „Zügelung“ der 
Jugend. Diese Vereinigung ist auch 
im Jahr 2025 noch aktiv und hat erst 
kürzlich den Königsball zur Antoni-
us Kirmes durchgeführt.

Kirchenchöre
Weitere Gemeinschaften wie die 
Kirchenchöre, z. B. der Männerchor 
„Eintracht“ in Beggendorf von 1851 
und der Baesweiler Gesangverein 
von 1858, begleiteten die dörflichen 
Festlichkeiten im Jahresverlauf.
Die allmählich zunehmende Zahl 
von Feierlichkeiten war allerdings 
nicht immer zur Freude der Kir-
chenoberen. So verlangte der 
Erzbischof zu Köln 1837 im Be-
schwerdeschreiben an den Regie-
rungspräsidenten, die Kirmes-Ver-
anstaltungen mit „Tanzvergnügen 
auf dem platten Lande“ sollten 
eingeschränkt werden. Übrigens, 
viele Jahre später im Jahr 1911, be-
klagten die Tuchfabrikanten von Aa-
chen: „Die vielen Kirmesveranstal-
tungen auf den Dörfern schädigen 
die Arbeiter durch Lohnausfall und 
viele Arbeitstage werden versäumt.“ 
Das hat nicht beeindruckt. Kirmes 
wird in Baesweiler heute noch groß 
gefeiert.

Militärvereinigungen
Schon 1842 genehmigte König 
Friedrich Wilhelm IV. die Bildung 

Kürzlich konnte die Stadt ihren 50. „Geburtstag“ feiern. Zu einer lebendigen, sozialen Stadt gehört das Engagement der Bürger in Vereinen, und davon 
hat Baesweiler momentan über 110. Aber das ist natürlich nicht erst seit 1975 so, als mit der Gebietsreform das jetzige Stadtgebiet entstand. Deshalb 
lohnt ein Blick zurück ins 19./20. Jahrhundert, ein Blick ins Stadtarchiv. Eine kleine Auswahl der Vereinsstempel ist hier abgebildet. Vielleicht befindet 
sich noch ein aktueller Verein darunter?

von Kriegervereinigungen für ehe-
malige Soldaten, die allein die Er-
laubnis erhielten, bei Begräbnissen 
Ehrensalute zu schießen. Solches 
war den Schützenvereinen nicht 
gestattet. Der erste Kriegerverein 
bildete sich aber in Beggendorf erst 
nach dem siegreichen Feldzug ge-
gen Frankreich 1870/71. Noch vor 
1914 entstanden in Oidtweiler und 
Baesweiler weitere Kriegervereine. 
Die durften dann auch nach 1933 
noch, als andere Vereine sich auflö-
sen mussten, weiter ihre Übungen 
abhalten. Der nächste Krieg stand 
schon bevor.

Vereinsgesetz 1908
Als ein neues reichsweit gültiges 
Vereinsgesetz 1908 erlassen wurde, 
blieben aber einige der in Preußen 
seit 1850 geltenden Einschränkun-
gen erhalten, wie die Vorlage der 
Mitgliederlisten und die polizeiliche 
Überwachung öffentlicher Veran-
staltungen, natürlich besonders 
bei politischen Vereinigungen und 
Parteien. 

Parteien
Im Stadtarchiv befindet sich ein 
Schriftstück, nach dem schon 1861 
eine politische katholische Verei-
nigung in Baesweiler entstand, die 
sich ab 1872 als „Zentrumspartei“ 
bezeichnete. Auch in Oidtweiler 
und Beggendorf entstanden kurz 
danach solche politischen Gruppie-
rungen, geführt vom örtlichen Pfar-
rer bzw. Vikar. Das „Zentrum“ blieb 
lange die bestimmende politische 
Kraft in Baesweiler. Bei der letzten 
Kommunalwahl vor ihrer Auflösung 
erhielten ihre Kandidaten im März 
1933 immer noch 41 % der Stimmen 
gegenüber 31 % der NSDAP. Die 
SPD gründete übrigens erst 1919 
eine Ortsgruppe, die KPD 1922. 

Gewerkschaft
Schon 1891 hatten Bergarbeiter 
in Baesweiler – mit Unterstützung 
des Pfarrers – einen „Gewerkverein“ 
gegründet mit dem Ziel, sich bei 
Krankheit und im Alter gegenseitig 
zu unterstützen. Um 1900 waren im 

Amtsbezirk Baesweiler – damals mit 
Übach – immerhin schon über 500 
Arbeiter im Bergbau beschäftigt. 
Aus der Arbeitervereinigung heraus 
bildeten sich im Jahr 1903 Ortsgrup-
pen des „Gewerkverein christlicher 
Bergarbeiter“: Mit 66 Mitgliedern in 
Baesweiler, 27 in Beggendorf und 
61 in Oidtweiler. Die christlichen 
Gewerkschaften erhielten großen 
Zulauf und blieben bis zu ihrer 
Zwangsauflösung im Mai 1933 im-
mer stärkste Gruppe in der Zeche 
Carl-Alexander.

Freizeitvereine
Das Vereinsgesetz ermunterte viele 
Bürger zur Bildung von neuen Ge-
meinschaften. Die Beggendorfer 
„Ballgesellschaft“ von 1905 hatte 
sich z.B. dem Tanzen verschrieben. 
Wegen der vielen Tanzvergnügen 
fragte der Regierungspräsident 
beim Bürgermeister Dahmen an, 
„ob der Bogen- und Schiebertanz 
wegen Unsittlichkeit verboten wer-
den soll.“ Jakob Dahmen knapp: „Ja. 
Der Schiebertanz ist von der Stadt 
auf das Land gekommen.“
Nur sittlich ging es aber beim Rad-
fahrverein „Kronprinz Friedrich-Wil-
helm“ zu, der war schon seit 1898 
in Baesweiler sportlich unterwegs, 
jetzt gab es vermehrt gemeinsame 
Rennen mit benachbarten Vereinen. 
Vom Deutschen Turnerbund inspi-
riert gründete sich auch in Baeswei-
ler 1908 ein Turnverein. Der besteht 
übrigens nach 117 Jahren immer 
noch, im Gegensatz zum „Stemm- 
und Ringverein Baesweiler 1900“, 
dem es nach dem 1. Welt an aktiven 
Mitgliedern mangelte. 
Mit Beginn des 1. Weltkriegs endete 
das Vereinsleben abrupt. Neu bilde-
ten sich nur 1917 in Baesweiler und 
Oidtweiler, von Bergleuten gegrün-
det, zwei Ziegenzuchtvereine. Nach 
dem Ende des Krieges musste das 
Vereinsleben erst wieder entstehen. 

Bunte Vereinswelt 
In der neuen Weimarer Reichsver-
fassung 1919 war das Recht zur Bil-
dung von Vereinen festgeschrieben. 
Dieses Gefühl der Rechtssicherheit 

und die neue Freiheit mögen dazu 
beigetragen haben, dass es einen 
Boom an Vereinsgründungen gab. 
Allerdings schränkte die Besetzung 
der Rheinlande durch französische 
Truppen die Freude auch in Baes-
weiler etwas ein. Öffentliche Ver-
anstaltungen - z.B. Umzüge beim 
Karneval - waren verboten. Das 
hinderte den neuen Baesweiler 
Musikverein „Liederkranz“ oder den 
Beggendorfer „Mandolinenverein“ 
nicht an „geschlossenen“ Auftrit-
ten in Sälen. Der Kegelklub „Froh-
gemut“, der Humoristen-Klub und 
auch der Rauch-Klub „Gut Dunst“ 
durften ungehindert feiern. Das 
unzüchtige Frauenturnen des Ar-
beiter Turnvereins „Fichte“ auf dem 
öffentlichen Sportplatz erregte 
allerdings Unmut. Und gleich drei 
Pfarrer beschwerten sich über die 
unsittlich kurzen Hosen der jungen 
Fußballspieler, die außerdem den 
sonntäglichen Nachmittagsgottes-
dienst versäumten.

Ende der Vielfalt
Ab Mai 1933 war dann die bunte 
Vielfalt der Vereine vorbei. Man-
che Vereine wurden verboten, alle 
mussten sich nach dem Führerprin-
zip neue Satzungen geben, viele 
stellten ihre Arbeit lieber ein, als 
der NSDAP zu folgen. Nicht alle. Der 
Baesweiler Männer Gesangverein 
„Rheingold“ wurde im Sept. 1933 
von seinem neuen „Führer“, Dipl. 
Ing. Karl-Heinz Jung, auch Propa-
gandawart der Partei, zur Fahnen-
weihe der NSDAP Ortsgruppe de-
legiert. 

Aber nach 1945 endlich ein Neuan-
fang, auch für die Vereine.
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2025 werden die Abfuhrbezirke in der Regel vierwöchent-
lich an unterschiedlichen Wochentagen abgefahren: dienstags die 
Bezirke 1 + 2, mittwochs die Bezirke 5, 6 + 7 sowie 8, 9 + 10, don-
nerstags die Bezirke 3 + 4.

Donnerstag	 13. März 2025	 Bezirke 3, 4
Mittwoch	 19. März 2025	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 25. März 2025	 Bezirke 1, 2
Mittwoch	 26. März 2025	 Bezirk 8
Mittwoch	 02. April 2025	 Bezirke 5, 6, 7
Donnerstag	 10. April 2025	 Bezirke 3, 4

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen 
Sammlung und  Leerung

Im Jahr 2025 werden die Abfuhrbezirke 1, 3, 4, 5 in einem 
14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. Die Abfuhr-
bezirke 2, 6, 7, 8, 9, 10 werden in einem 14-tägigen Rhythmus 
freitags abgefahren.

Donnerstag	 13. März 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 21. März 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Donnerstag	 27. März 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 04. April 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Donnerstag	 10. April 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5

Leider wird immer wieder Müll ne-
ben den Abfallbehältern im Stadt-
gebiet entsorgt. Mitarbeiter des 
Baubetriebshofes sind täglich damit 
beschäftigt, die Abfallbehälter zu 
leeren und die Standorte zu reini-
gen. Die Entsorgungskosten dieses 
wilden Mülls werden auf die Allge-
meinheit umgelegt. Sollte ein/e Ver-
ursacher/in ausfindig gemacht wer-
den, wird dieser/m ein Bußgeld (von 
50 € bis 3000 €) auferlegt. Eine lega-
le Entsorgung des Mülls ist wesent-
lich kostengünstiger. Die Gebühr 
für eine Entleerung der schwarzen 
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für ein 
sauberes Baesweiler

Müll ordnungsgemäß 

entsorgen

bote des Recyclinghofes der Regio-
Entsorgung in Beggendorf hin. Ver-
packungsmaterial sowie Papiermüll 
können dort kostenlos entsorgt 
werden. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, zweimal im Jahr kostenlos 
Sperrmüll bei der RegioEntsorgung 
anzumelden. Bei der Bereitstellung 
des Sperrmülls (maximal 3 m³ pro 
Anmeldung), muss darauf geachtet 
werden, dass Gegenstände aus Holz 
getrennt vom übrigen Sperrmüll 
bereitgestellt werden.

Um das Stadtbild sauber zu halten 

Tonne beträgt 3,34 €. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, einen 35l-
Restmüllsack zum Preis von 2,00 € 
zu erwerben. Die Ausgabestellen für 
die kostenpflichtigen Abfallsäcke 
finden Sie auf der Innenseite des 
Abfallkalenders. Sollten Sie, z.B. auf-
grund der Nutzung von Wegwerf-
windeln, nicht mit einem schwarzen 
Abfallbehälter auskommen, besteht 
die Möglichkeit, eine zusätzliche, 
ermäßigte schwarze Tonne zu be-
antragen.

Weiterhin weisen wir auf die Ange-

Während der Europäischen Woche 
der Abfallvermeidung (EWAV) im 
vergangenen November drehte sich 
alles rund um das Thema „Lebens-
mittelabfälle vermeiden“. Lebens-
mittelverschwendung ist jedoch 
längst kein neues Thema mehr: 
Bereits im Jahr 2014 stand der Um-
gang mit Lebensmittelmitteln im 
Zentrum der Aktionswoche. 

Seither hat sich zwar einiges ge-
tan, doch noch immer werden in 
Deutschland viele wertvolle Le-
bensmittel unnötig entsorgt. So be-
lief sich das Gesamtaufkommen von 
Lebensmittelabfällen im Jahr 2022 
laut Bundesministerium für Ernäh-
rung und Landwirtschaft auf ins-
gesamt ca. 11 Tonnen. Mehr als die 
Hälfte davon (58 %) stammten aus 
privaten Haushalten. Das bedeu-
tet, dass im vergangenen Jahr im 
Durchschnitt rund 76 kg Lebensmit-
tel pro Kopf weggeworfen wurden. 
Das ist eine Menge Geld, genauer 
gesagt fast 300 Euro pro Person, 
die jedes Jahr in der Tonne landen. 
Das bedeutet im Umkehrschluss: 
Lebensmittelverschwendung ver-
meiden, heißt Geld sparen!
Auch auf nationaler Ebene setzt die 
Bundesrepublik Deutschland mit 
ihrer Strategie zur Reduzierung der 
Lebensmittelverschwendung ein 

Superhelden gegen Lebensmittelverschwendung im Dienst
klares Zeichen: Die Menge der ver-
schwendeten Lebensmittel soll bis 
2030 halbiert und Lebensmittelver-
luste sollen reduziert werden. Um 
dieses Ziel zu erreichen, sind jedoch 
vereinte Kräfte gefragt und es muss 
als gesamtgesellschaftliche Aufga-
be verstanden und angenommen 
werden. 

Vor dem Hintergrund der anhal-
tenden Relevanz dieses Themas, 
hat die AWA Entsorgung GmbH ein 
interaktives Tool entwickelt: Mit 
den „Superhelden gegen Lebens-
mittelverschwendung“ will der 
kommunale Abfallentsorger einen 
wichtigen Teil zur Erreichung des 
übergeordneten Ziels beitragen. 
Das kostenlose Onlineangebot in-
formiert Nutzer*innen nicht nur 
über die Ausmaße der Lebensmit-
telverschwendung, sondern hält 
auch hilfreiche Tipps zu einem be-
wussteren Umgang mit Lebensmit-
teln bereit. Beispielsweise durch:

•	 die Erläuterung des Ressourcen-
verbrauchs von Lebensmitteln 
am Beispiel von Brot

•	 das Testen von Wissen anhand 
eines „Einräumspiels“, welche 
Lebensmittel wie am besten ge-
lagert werden können

•	 die Differenzierung zwischen 

Mindesthaltbarkeitsdatum und 
Verbrauchsdatum

•	 einfach umzusetzende Tipps 
und regionale Angebote, um Le-
bensmittelabfälle zu reduzieren 
und zum Superhelden gegen 
die Lebensmittelverschwen-
dung zu werden.

Ziel der Anwendung ist es, 
Nutzer*innen für das eigene Kon-
sumverhalten zu sensibilisieren und 
zum Umdenken anzuregen. Durch 
die intuitive Bedienung und den 
spielerischen Charakter wird Wissen 
schmackhaft vermittelt. 

Das Tool ist sowohl für Jugendli-
che als auch Erwachsene und zur 
Anwendung an weiterführende 
Schulen geeignet. Mit den „Su-
perhelden gegen Lebensmittel-
verschwendung" schafft die AWA 
Gelegenheit, sich aktiv mit nachhal-
tigem Konsum auseinanderzuset-
zen, über den eigenen Umgang mit 
Lebensmitteln nachzudenken und 
gemeinsam Wege zur Reduzierung 
von Abfall zu finden. Darüber hin-
aus zielt das Tool auf unterschiedli-
che Nachhaltigkeitsziele ab. 

Die Bürger*innen sind herzlich dazu 
eingeladen, das Tool selbst zu tes-
ten! 

Einfach den QR Code scannen oder 
ganz einfach online unter: 
https://w w w.awa-gmbh.de/
lebensmittelverschwendung/

Zusätzlich zum digitalen Tool 
verfügt die AWA über eine ana-
loge Wanderausstellung mit dem Ti-
tel „Lebens(mittel)verschwendung? 
Wertschätzen statt Wegwerfen!“

Damit die Ausstellung möglichst 
viele Menschen erreicht, wird sie auf 
Anfrage gerne verliehen. 

Weitere Informationen erhalten In-
teressierte bei der Abfallberatung 
der AWA GmbH unter: 02403/8766-
353 oder per Mail an: abfallbera-
tung@awa-gmbh.de

Quelle: https://www.bmel.de/DE/themen/

ernaehrung/lebensmittelverschwendung/

studie-lebensmittelabfaelle-deutschland.

html

und unnötige Kosten zu vermeiden, 
bitten wir alle Bürgerinnen und Bür-
ger, ihren Abfall ordnungsgemäß zu 
entsorgen. Nur so können wir ge-
meinsam dafür sorgen, dass Baes-
weiler sauber bleibt. Machen Sie mit 
und entsorgen Ihren Müll richtig, 
in dem Sie die vielfältigen und vor 
allem zulässigen Möglichkeiten der 
Abholung und Abgabe kennen und 
ausnutzen.
Bei weiteren Fragen können Sie sich 
gerne bei der Umweltabteilung der 
Stadt Baesweiler unter der Nummer 
02401/800-378 melden.
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Demenz-Partner-Schulung in 
Kooperation mit der VHS-Nordkreis

Treffen Sie in Ihrem persönlichen Umfeld auf Menschen mit Demenz? 
Wollen Sie Ihnen unvoreingenommen und wertschätzend begegnen? 
Dann werden Sie Demenz-Partner*in! Ihr verständnisvoller Kontakt un-
terstützt die betroffenen Familien und bereichert das Miteinander in 
Ihrer Nachbarschaft, Ihrem Verein oder Stadtteil. In diesem kostenlosen 
Basiskurs lernen Sie Grundlegendes zum Krankheitsbild Demenz und 
insbesondere zur hilfreichen Kommunikation und zum Umgang mit 
Menschen mit Demenz.

Mittwoch, 12. März 2025, 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Quartiersbüro „Kreativ“, Kückstr. 21, 52499 Baesweiler

					     	
Organisator: Alzheimer Gesellschaft Städteregion Aachen e.V. in Ko-
operation mit der VHS-Nordkreis
Anmeldung: VHS-Nordkreis, Kursnummer: 60011
Tel.: 02404/90 63 0 oder info@vhs-nordkreis-aachen.de

WIR SINGEN!
Für Menschen mit und ohne Demenz
Wir laden Sie herzlich dazu ein gemeinsam mit uns zu singen. Ob Volks-
lieder, Schlager oder aktuelle Songs, wir singen gemeinsam, laut oder 
leise, aber mit Spaß an der Freude! Größere Gruppen bitten wir um vor-
herige Anmeldung.

April: Montag, 07. April 2025, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr		
Mai: Montag, 05. Mai 2025, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Wo?
DRK Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20, 52499 Baesweiler

Infos und Anmeldung: info@alzheimergesellschaft-aachen.de
oder unter 02402/99 76 0 85

Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz - ONLINE

Im offenen Selbsthilfe-Gesprächskreis erfahren versorgende Angehö-
rige von Menschen mit Demenz Entlastung durch den gemeinsamen 
Erfahrungsaustausch und sie erhalten hilfreiche Informationen. Das 
Angebot der Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V. wird 
moderiert von Claudia Liepertz. Eine Anmeldung ist erforderlich, die 
Teilnahme ist kostenlos. Das nächste Treffen findet statt am 

Donnerstag, 20. März 2025, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr		
Donnerstag, 17. April 2025, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr

Organisator: Alzheimer Gesellschaft Städteregion Aachen e.V.
Kontakt: Claudia Liepertz, Anmeldung unter 0157/587 222 37 oder 
info@alzheimergesellschaft-aachen.de

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Wir beraten 
Mitglieder 
begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 37
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 937979700

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Erlös aus dem 
Settericher Weihnachtsmarkt geht an 
Settericher Kitas und Grundschulen

Am ersten Wochenende im De-
zember des vergangenen Jahres 
fand der Settericher Weihnachts-
markt im Innenhof des Wohn- 
und Pflegeheims Maria Hilf statt. 
Die Organisation und Durchfüh-
rung übernahm die Interessen-
gemeinschaft Settericher Orts-
vereine.

„Der Vorsitzenden und Ortsvor-
steherin Martina Jansen sowie 
allen Mitgliedern, die in den ver-
gangenen Wochen täglich mit 
der Planung des Weihnachts-
marktes beschäftigt waren, gilt 
mein Dank“, sagte Bürgermeis-
ter Pierre Froesch bei der Eröff-
nung.

Viele Settericher Vereine sowie 
die Kitas beteiligten sich an der 
Gestaltung des Weihnachtsmark-
tes. Einige Firmen unterstützten 
die Interessengemeinschaft fi-
nanziell oder durch Sachspen-
den.

Das Besondere war jedoch, dass 
weder die Interessengemein-
schaften noch die Vereine einen 
Gewinn erwirtschaften wollten. 
So konnten nach Abzug der Kos-
ten kürzlich je 700 € an fünf Kitas 
und zwei Grundschulen in Sette-
rich gespendet werden.

„Ich freue mich, dass der Weih-
nachtsmarkt ein so großer Erfolg 
war, so dass diese Spendensum-
men zusammengekommen sind. 
Das ist nicht selbstverständlich“, 
bedankte sich Bürgermeister 
Pierre Froesch bei der Spenden-
übergabe persönlich bei der 
Vorsitzenden und ebenso bei 
allen Vereinen und Sponsoren, 
die beim Weihnachtsmarkt mit-
gewirkt haben. 

Der nächste Settericher Weih-
nachtsmarkt findet am ersten 
Adventswochenende (29.-30. 
November 2025) statt.

Das nächste Stadtinfo erscheint 
vor Ostern am 15. April 2025
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Mit dem Reisebus geht es nach Millen zur 1000-jährigen 
Pfarrkirche St. Nikolaus. Gleich nebenan sind die alte 
Zehntscheune, heute Versammlungsraum/Saal für Ver-
anstaltungen, und die Alte Propstei. Dort ist heute das 
Museum „Haus der Westgrenze“, wo die Teilnehmenden 
eine Führung bekommen. Anschließend fahren wir mit 
dem Bus durch den Selfkant, hören Schmuggelgeschich-
ten und steigen aus am Westzipfel Deutschlands, in Isen-
bruch. Nach einer kurzen Fahrt über die niederländische 
Grenze geht es zum Abschluss um ca. 16 Uhr ins Haus 
Hamacher in Gangelt zu „Kaffee und 2 Stücke Kuchen“.
Führung: Frau Geradts-Wimmers.

Termin:  Samstag, 17. Mai 2025
Treffpunkt: 12.15 Uhr Andreasschule/Bahnstraße
Kosten: 30,00 €   ·   Begrenzte Teilnehmerzahl
Anmeldung bis 15.04.2025: bei H.-J. Keutmann 02401/5629 oder info@geschichtsverein-setterich.de

Ein Angebot des Geschichtsvereins Setterich e.V.
Millen, Selfkant und der Schmuggel

Jahreshautver-
sammlung des 
Ortsverbandes 
Baesweiler des 
VdK

Am Samstag, 12. April 2025, 
16.00 Uhr, findet die Jahres-
hauptversammlung des Orts-
verbandes Baesweiler des 
VdK in der Burg Baesweiler 
statt. Auf der Tagesordnung 
steht u.a. die alle vier Jahre 
abzuhaltenden Vorstands-
wahl. Die wahlberechtigten 
Mitglieder erhalten eine 
schriftliche Einladung.

Im Rahmen der Veranstaltung 
wird auf die diesjährige Bus-
tour nach Xanten am Nieder-
rhein am Freitag, 12. Septem-
ber 2025, hingewiesen. Eine 
separate Mitteilung folgt.

Fotos: Brigitte Geradts-Wimmer
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DJ OldSchoolClub e.V.
06. 04. 2024 - 
PZ Gymnasium 
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Bernd Lipka, Dieter Schwartz, Hans Esser, Dieter Schönebeck, Alfred Kutzob, Stefan Brandt, Jörg Kretschmar

Hits 60er-70er-80er-90er 
mit den DJ‘s aus Oldtimer, Kokett und Twen-Club

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Wir sind für Sie da:
Di. - Fr.    8.30 - 18.00 Uhr
Samstag 7.30 - 13.00 Uhr

Einlass 19 Uhr
Beginn 20 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

w

w

Pay what 
      you want!

www.dj-oldschoolclub.de

Baesweiler, Jülicher Str.

Baesweiler, Kückstr. 2, Tel. 02401-8049331

Jetzt auch
   in Baesweiler

Podologie Kordewiner
Inh. B. Willms  -  Bahnhofstraße 89  -   52499 Baesweiler

Terminvereinbarung unter:
02401/ 89 52 90  oder  info@podologie-alsdorf.de

B
a

e
sw

e
il

e
r 

A
k

tu
e

ll

7 113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Es ist wieder soweit! Am 05.04.2025 wird der DJ Oldschool Club im PZ 
Baesweiler die Plattenteller zum Glühen bringen! Seid bereit für einen 
unvergesslichen Abend voller Klassiker und guter Laune. Der Einlass 
beginnt diesmal schon um 18.30 Uhr. Bringt eure Freunde mit, tanzt, 
feiert und lasst uns gemeinsam die alten Hits erleben. 

Der Lions Club Baesweiler/ Her-
zogenrath hat in der Filiale der 
Sparkasse in Setterich die PEACE-
Ausstellung mit dem diesjähri-
gen Motto „GRENZENLOSER FRIE-
DEN“ organisiert. Zu sehen waren 
31 Friedensplakate der 6. Klassen 
der Realschule Baesweiler.

Alle Künstlerinnen und Künst-
ler wurden von Irina Günsche 
und Samira Idries des Lions Club 
Baesweiler/ Herzogenrath mit 
einer Urkunde geehrt, es konn-
ten sieben Sonderpreise und ein 
dritter, ein zweiter und ein erster 
Platz prämiert werden. 

„Eure Bilder präsentieren eine 
ganz wichtige Botschaft: Dass 
wir immer danach streben soll-
ten, gemeinsam und friedlich 
miteinander auf dieser Welt zu 
leben“, unterstrich Bürgermeis-
ter Pierre Froesch. Der Gewinner 
heißt Mustafa Karakuyu. „Wir gra-

Thema Frieden: PEACE-Ausstellung in Setterich

tulieren. Sein Bild von den zwei 
Friedenstauben, die sich begeg-
nen, ist sehr beeindruckend“, so 
der Lions Club, der sich bei den 
Beteiligten bedankte: bei Filiallei-

ter Marko Schulz, Jan Braun, dem 
Rektor der Realschule, den Kunst-
lehrerinnen Ina Isaak und Andrea 
Henseler sowie den teilnehmen-
den Jugendlichen zwischen 11 

und 13 Jahren, die sich mit dem 
Thema Frieden auseinanderge-
setzt haben. „Eure Kunstwerke 
sind unglaublich schön“, betonte 
der Lions Club.

DJ OldSchoolClub e.V.
05. 04. 2025 - 
PZ Gymnasium 
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Bernd Lipka, Dieter Schwartz, Hans Esser, Dieter Schönebeck, Alfred Kutzob, Stefan Brandt, Jörg Kretschmar

Hits 60er-70er-80er
mit den DJ‘s aus Oldtimer, Kokett und Twen-Club

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Wir sind für Sie da:
Di. - Fr.    8.30 - 18.00 Uhr
Samstag 7.30 - 13.00 Uhr

Einlass 18.30 Uhr
Beginn 20.00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

w

w

Pay what 
      you want!

www.dj-oldschoolclub.de

Baesweiler, Jülicher Str.

Baesweiler, Kückstr. 2, Tel. 02401-8049331

Jetzt auch
   in Baesweiler

Podologie Kordewiner
Inh. B. Willms  -  Bahnhofstraße 89  -   52499 Baesweiler

Terminvereinbarung unter:
02401/ 89 52 90  oder  info@podologie-alsdorf.de

B
a

e
sw

e
il

e
r 

A
k

tu
e

ll

7 113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Den Blechrollern aus Baesweiler ist 
es sehr wichtig, sich neben ihren 
gemeinsamen Ausfahrten, auch 
karitativ einzubringen. Aus diesem 
Grund starten sie einmal im Jahr 
zur Weihnachtszeit eine Spenden-
aktion. Im letzten Jahr hat man sich 
dazu entschieden, das St. Hermann 
Josef Kinderheim in Merkstein zu 
unterstützen.

Es gibt verschiedene Projekte, die 
finanzielle Unterstützung benöti-
gen, um bei den Kindern und Ju-
gendlichen den Wohlfühlcharakter 
zu erhöhen. „Alle ziehen an einem 
Strang, wenn es um die Organisa-
tion geht. Die Mitglieder bringen 
sich ein, natürlich immer im Hin-
terkopf, zum Wohle des / der Spen-
denempfänger,“ unterstreicht Gerd 
Beemelmanns, Pressesprecher der 
Blechroller Baesweiler. „Es wurden 
ca. 20 Dosen beklebt, Flyer und Pla-
kate gedruckt, verteilt und wieder 
eingesammelt.“

Die Blechroller hatten seit Novem-
ber die ersten Spendendosen in 

Blechroller Baesweiler sammeln erfolgreich für das Kinderheim Merkstein

diversen Einzelhandelsgeschäften 
aufgestellt, um die Aufmerksamkeit 
im Stadtgebiet Baesweiler und den 
Nachbarkommunen zu erhöhen. 
„Unsere Spendendosen werden ab 
Herbst, u.a. in Bäckereien und Blu-
mengeschäften, schon erwartet!“, 
bestätigt Sven Rosen, Präsident der 
Rollerfahrer-Gruppe. Auch auf den 
Weihnachtsmärkten in Baesweiler 
und Alsdorf waren die Mitglieder 

der Blechroller Baesweiler ver-
kleidet als Weihnachtsmänner zu 
finden. Der Zuspruch war enorm. 
Auch der Spendenempfänger 
aus dem Vorjahr, Tom Tümmers, 
kam mit seiner Familie vorbei und 
wünschte viel Erfolg. 

Kürzlich wurde der Scheck vor Ort 
am Kinderheim in Merkstein über-
reicht. Beachtliche 3.000 Euro wa-

ren zusammengekommen. Hinzu 
kommen noch diverse Sach- und 
Kleiderspenden sowie eine Di-
rektspende vom Verein „Menschen 
helfen Menschen“.  „Wir wurden 
sehr herzlich mit selbstgebacke-
nem Kuchen von den dankbaren 
Kindern empfangen. Die Kinder 
und Jugendlichen haben sich so 
viel Mühe gegeben, um ihre Dank-
barkeit zu zeigen. Es war ein sehr 
emotionaler Nachmittag mit schö-
nen Momenten“, bestätigten Se-
bastian Peters und Andreas Maintz, 
beide Tourenplaner und Mitglieder 
im engeren Vorstand. 

„Der Beitrag, den die Blechroller 
Baesweiler geleistet haben, ist bei-
spiellos und sehr beeindruckend“, 
unterstrich der Leiter der Einrich-
tung Lothar Mauer. „Das Engage-
ment ist in der heutigen Zeit nicht 
selbstverständlich.“

Als Dankeschön wurden die Blech-
roller Baesweiler zum Weltkinder-
tag im September von den Kindern 
persönlich eingeladen. 

Der Bogenschützenverein Baesweiler 1987 e.V. hat in der vergangenen Hal-
lensaison sehr erfolgreich in zwei Ligen des Rheinischen Schützenbundes 
teilgenommen. Einmal in der Recurvebogen-Liga und in der neu gegründe-
ten Blankbogen-Liga. 

Liga-Schießen im Bereich Bogensport bedeutet, dass aus einer Entfernung 
von 18 m geschossen wird. Die Liga ist ein Mannschaftswettbewerb von 
insgesamt 8 Mannschaften je Liga. Dabei treten je Mannschaft drei Schüt-
zen, die von Begegnung zu Begegnung zusammengesetzt werden, an und 
müssen in 2 Minuten 6 Pfeile auf die Auflagen schießen. Da beim Schießen 
immer nur ein Schütze an der Schießlinie stehen darf, müssen die Schützen 
während dieser 2 Minuten durchwechseln. Pro Wettkampftag muss gegen 
jede Mannschaft ein Match (Begegnung) geschossen werden.

Recurvebogen-Liga:
Der Recurvebogen wird auch gerne als olympischer Bogen bezeichnet, da 
er bei Olympischen Spielen zum Einsatz kommt. Dieser darf ein Visier zum 
Zielen und Stabilisatoren haben. 

Der Bogenschützenverein Baesweiler 1987 e.V. hat im Jahr 2023 eine Re-
curve-Liga-Mannschaft zusammengestellt. In der Liga-Saison 2023/2024 
gelang direkt der Aufstieg, als Tabellenerster, aus der Landesliga in die Lan-

Große Erfolge beim Bogenschützenverein

desoberliga. In der am 02.02.2025 geendeten Liga-Saison 2024/2025 gelang 
es der Mannschaft, am 4. Wettkampftag den Aufstieg in die Rheinlandliga 
zu sichern. Auch dieses Mal konnte der erste Tabellenplatz erzielt werden, 
der seit dem ersten Wettkampftag verteidigt wurde. Die Mannschaft, beste-
hend aus den Schützen Alexander Schmidt, Lisa Thomas, Stefanie Thomas, 
Jens Völzke, Lukas Steinbusch, Stephan Van de Berg und Nico Langer, konn-
ten durch die hervorragende Unterstützung durch den Mannschaftsführer 
Wolfgang Faßbinder auf eine nahezu perfekte Ligasaison zurückblicken. 

Blankbogen-Liga:
Der Blankbogen ist ein Bogen, der ohne Anbauteile, z.B. Visier, Stabilisatoren 
usw., geschossen wird. Die Schwierigkeit für den Schützen besteht darin, 
über die Pfeilspitze zu zielen und möglichst bei jedem Schuss die gleiche 
Auszug- und Löse-Abfolge durchzuführen.
Bei der neu gegründeten Blankbogen-Liga erzielte der Bogenschützen-
verein Baesweiler 1987 e.V. mit seiner Blankbogen-Liga-Mannschaft den 1. 
Platz. Die Schützen Lisa Moscarda, Silke Moscarda, Helmut Langer, Dieter 
Erkens, Hubert Wirtz und Mario Ehlers konnten persönliche Bestleistungen 
erzielen und sich in der Liga behaupten. Nach den ersten beiden Liga Wett-
kampftagen konnte der 2. Tabellenplatz gesichert werden und am dritten 
Wettkampftag noch auf den 1. Tabellenplatz ausgebaut werden. Dieser 
wurde dann an einem spannenden 4. und letzten Wettkampftag verteidigt.

Die Recurve Liga Mannschaft:  Nico Langer, Stephan Van de Berg, 
Wolfgang Faßbinder, Jens Völzke (Reihe hinten),
Alexander Schmidt, Stefanie Thomas, Lukas Steinbusch, Lisa Thomas 
(Reihe vorne)

Blankbogen-Mannschaft am letzten Wettkampftag: Dieter Erkens, 
Hubert Wirtz, Lisa Moscarda, Alexander Schmidt, Silke Moscarda, Ma-
rio Ehlers (von links nach rechts) mit dem Mascottchen Leo



306. Ausgabe   -   Stadtinfo 11.03.2025

W
ir

 w
ü

n
sc

h
en

 a
lle

s 
G

u
te

31

K
id

s 
&

 T
ee

ns

18113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Altersjubilarinnen und -jubilare vom 
17. 03. 2025 – 23. 04. 2025

Das nächste Stadtinfo erscheint 
vor Ostern am 15. April 2025
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de
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Fotos: Stadt Baesweiler, Stadtarchiv Baesweiler, Stadtbücherei Baeswei-
ler, VHS Nordkreis Aachen, Brigitte Geradts-Wimmer, StädteRegion Aa-
chen (Holger Benend, Marijke Stasch), Theater Töfte, Britt Schilling, Lions 
Club Baesweiler/Herzogenrath, Blechroller Baesweiler, Bogenschützen-
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Die Namen und Adressen der 

Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und 

Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

 
ihr freundliches Reisebüro

in Baesweiler


